
Tisch- und Bankspenden für den Ziegelrain

Mit der Fertigstellung der Baustelle im Ziegelrain wurde auch ein schöner Platz zum Ausruhen geschaffen.
 
Nachdem der allseits bekannte Kabarettist Christoph Sonntag einen Baum für die dazugehörige Grünanlage 
gespendet hatte, kamen aus der Bürgerschaft unaufgefordert die Zusagen für einen Tisch und zwei Bänke, 
die vom städtischen Bauhofleiter Sven Seiler und seiner Mannschaft aufgestellt wurden.
 
Corona bedingt gab es mit Bürgermeister Matthias Bäcker dazu zwei getrennte Fototermine, damit 
auch die Abstände untereinander eingehalten werden konnten. Auf dem Foto unten rechts Bauhofleiter 
Sven Seiler und die Familie Carolin und Michael Kautz, von der die erste Bankspende kam. Auf dem Foto 
oben links Walter Maier mit der zweiten Bankspende sowie Werner Kling, der spontan den Tisch gestiftet 
hat, zusammen mit Brigitte Kling.
 
Bürgermeister Bäcker bedankte sich im Namen der Stadt Neuffen und insbesondere der Anlieger vom 
Ziegelrain für die großzügigen Spenden. Mit der Platzgestaltung habe man einen Ort geschaffen, der zum 
Verweilen geradezu einlade.
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Liebe Mit-
bürgerinnen 
und Mitbür-
ger, 
Das Haushalts-
jahr 2019 konn-
ten wir noch mal 
richtig gut ab-
schließen. Zum 
Jahresabschluss 
konnte ich dem 
Gemeinderat am 
Dienstag berichten, dass wir statt 
750.000 € tatsächlich 1,523 Mio. € 
und damit rund 770.000 € mehr vom 
Verwaltungs- an den Vermögens-
haushalt zuführen konnten. Und statt 
wie ursprünglich geplant 114.530 € 
aus der Rücklage zu entnehmen, 
konnten wir diese um 553.000 € auf-
stocken. Eine Ergebnisverbesserung 
also auch hier, und zwar um rund 
670.000 €. 
Das hört sich jetzt zwar richtig gut an, 
macht mich aber nur bedingt hoff-
nungsvoll, dass dieser Trend sich 
fortsetzen wird. Trotzdem ist es gut, 
dass wir in 2019 so gute Ergebnisse 
einfahren konnten. Corona und sei-
ne finanziellen Auswirkungen auf die 
Einnahmen der Kommunen kommen 
nämlich als Bugwelle hinterher und 
werden uns alle so richtig erst 2021 
bei Gewerbe- und Einkommensteu-
ereinnahmen treffen. Wir bleiben des-
halb auf dem Boden der Tatsachen 
und orientieren uns unverändert und 
weiterhin an dem, was auch finanziell 
machbar ist. Und da stehen uns mit 
Stadthalle, Mensa, Großes Haus und 
Kindergärten in den nächsten Jahren 
ja ein paar dicke Brocken ins Haus. 
Das Dietz-Areal in der Max-Planck-
Straße soll von Gewerbe zur Wohn-
bebauung umgewandelt werden. Es 
wird schon seit 20 Jahren nicht mehr 
durch die Firma selbst genutzt und ist 
an mehrere Unternehmen vermietet. 
Die letzten 5 Jahre diente es zusätz-
lich als Flüchtlingsunterkunft, die 
aber kürzlich aufgelöst wurde. 
Die Eigentümerfamilie hat ein Ar-
chitekturbüro aus Kirchheim beauf-
tragt, ein Konzept zur Umnutzung 
zu einem Wohngebiet zu entwickeln. 
Dieses wurde am Dienstag dem Ge-
meinderat vorgestellt. Neben einem 
großzügigen Geschosswohnungs-
bau sollen zur Talseite hin zusätzlich 
8 Einzelhäuser entstehen. Ergänzt 
durch mehrere Doppelhäuser und 
ausreichend Parkmöglichkeiten soll 
ein Gebiet entwickelt werden, das 
vielerlei Ansprüchen gerecht werden 
kann. 
Der Gemeinderat hat dem Konzept 
grundsätzlich zugestimmt und uns 
als Verwaltung beauftragt, das Be-

bauungsplanverfahren vorzuberei-
ten und einen städtebaulichen Ver-
trag mit dem Eigentümer respektive 
einem Investor auszuarbeiten. 
Ein neues Wohngebiet soll entste-
hen, ein anderes wird aufgegeben. 
Für den Zwillberg gab es die Über-
legungen, das Gebiet zu überplanen 
und die bestehenden freien Grund-
stücke als Bauplätze auszuweisen. 
Die in den letzten beiden Jahren 
geführten Verhandlungen mit den 
Eigentümern führten allerdings zu 
keinem einmütigen Ergebnis. So wie 
es Befürworter für das Gebiet gab, 
so gab es aber auch entschiedene 
Gegenstimmen, die letztendlich in 
der Mehrheit waren. 
Mit Gewalt und der Ausreizung aller 
rechtlichen Möglichkeiten gegen den 
mehrheitlichen Willen der Eigentü-
mer ein Baugebiet auszuweisen, das 
konnten wir als Verwaltung dem Ge-
meinderat nicht empfehlen. Der Rat 
ist nun am Dienstag unserem Vor-
schlag gefolgt und hat die Planungen 
zur Erschließung vom Zwillberg mit 
10 Stimmen bei 8 Enthaltungen vor-
läufig aufgegeben. Bei der nächsten 
Fortschreibung des Flächennut-
zungsplanes ist dann abschließend 
zu entscheiden, ob das Gebiet aus 
der Baugebietsentwicklung endgül-
tig rausgenommen wird. 
Auftragsvergaben standen an für die 
Elektroarbeiten in der Grundschule 
zur Umsetzung des Medienentwick-
lungsplans. An einer beschränkten 
Ausschreibung wurden zwölf Elek-
trofirmen beteiligt. Der Auftrag ging 
an eine Firma aus Bad Urach zur 
Angebotssumme von 60.700 €. Für 
den Abbruch des Gebäudes Oberer 
Graben 23 wurde der Auftrag an eine 
Fachfirma aus Kirchheim zum Preis 
von 44.400 € vergeben. Das Haus 
wird noch in diesem Jahr der Ab-
rissbirne zum Opfer fallen. Für das 
nächste Frühjahr ist der Ausbau der 
entstehenden Fläche als Parkplatz 
eingetaktet. 
Zusammen mit 14 weiteren Kommu-
nen im Umkreis sind auch wir Mit-
glied im Förderschulverband Nürtin-
gen, der dort die Theodor-Eisenlohr-
Schule betreibt. Das Schulgebäude 
ist schon älteren Datums und ent-
spricht insbesondere nicht mehr den 
sicherheits- und brandschutztech-
nischen Vorschriften. Eine Brand-
verhütungsschau offenbarte eine 
unendliche Liste von Mängeln, die 
dringend zu beheben sind, soll die 
Schule auch weiterhin betrieben 
werden. Nach Abzug von Fördermit-
teln und Eigenanteilen der Stand-
ortkommune Nürtingen beläuft sich 
der Sanierungsaufwand auf rund 2,5 
Mio. €. Nach dem Einwohnerschlüs-
sel aufgeteilt kommt auf die Stadt 
Neuffen eine Kostenbeteiligung von 
147.000 € zu, aufgeteilt zur Zahlung 
auf die Jahre 2021 bis 2023. 

In Sachen Umweltschutz und En-
ergieeinsparung gibt es neue Ent-
wicklungen. So soll die bestehende 
Energieagentur neu ausgerichtet 
werden zur Klimaschutzagentur. 
Waren bei der Energieagentur nur 
wenige Kommunen Mitglied, so ist 
es Ziel der Klimaschutzagentur, dass 
hier sämtliche Landkreisstädte und 
-gemeinden Teilhaber werden. Die 6 
großen Kreisstädte haben ihre Mit-
gliedschaft bereits schon beschlos-
sen, der Landkreis ist sowieso mit im 
Boot. Von den kleineren Kommunen 
liegen schon bei mehr als der Hälf-
te die Zustimmungsbeschlüsse der 
Gemeinderäte vor. Auch wir werden 
mit an Bord sein. Mit einem jährlichen 
Beitrag von maximal 3.200 € hat der 
Gemeinderat bei einer Enthaltung 
der Mitgliedschaft zugestimmt. 
Für das Baugebiet in der Eberhard-
straße wurde am Dienstag nach 
Abschluss des Bebauungsplanver-
fahrens der förmliche Satzungsbe-
schluss gefasst. Ebenfalls zuge-
stimmt wurde dem Vorhaben der 
Nachbargemeinde Beuren zu deren 
vorgesehenem Wohnmobilstellplatz. 
Der Flächennutzungsplan kann be-
schlossen werden. Das Signal von 
Neuffener Seite aus an die zustän-
dige Verwaltungsgemeinschaft gab 
es einstimmig. 
Nach der Zustimmung zu zwei pri-
vaten Bauanträgen konnte ich dem 
Gemeinderat noch die positive 
Nachricht aus dem Gewerbezweck-
verband Wirtschaftsraum Nürtingen 
überbringen, dass die bisherigen 
Einzahlungen nun so langsam aber 
sicher durch Rückzahlungen an die 
Kommunen belohnt werden. Wir be-
kommen noch in diesem Jahr aus 
Nürtingen die Summe von 88.800 
€ ausgezahlt, die unser diesjähriger 
Haushalt gut vertragen kann. 

Mit herzlichen Grüßen aus dem Rat-
haus 

Ihr 

Matthias Bäcker 
Bürgermeister 

Wir erreichen 
bis zu  
85 % aller 
Haushalte.

In mehr als 20  
attraktiven Gemeinden 
und Städten.
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 Volksbund Deutsche 
 Kriegsgräberfürsorge e.V. 
 
 Bezirksverband  
 Nordwürttemberg 
 

 
Aufruf  

zur Haus- und Straßensammlung  
vom 17. Oktober bis 22. November 2020 

 
Für die deutschen Kriegsgräberstätten im Ausland bittet der Volksbund Deutsche 
Kriegsgräberfürsorge e. V. um Ihre Spende. 
 
Vor über 75 Jahren endete der 2. Weltkrieg. Mitteleuropa erlebt seither die längste Friedenszeit seiner 
Geschichte. Insbesondere die Zeit zwischen den beiden Weltkriegen des 20. Jahrhunderts war so kurz, dass 
sie auch nur als die Phase der Zwischenkriegsjahre bezeichnet werden kann.    
 
Nach dem Ende des 1. Weltkrieges schwiegen zwar die Waffen, jedoch fand keine Aussöhnung unter den 
verfeinden Völkern statt. Daher ist die Wurzel des 2. Weltkrieges vor allem auch in den Folgen des 1. 
Weltkrieges zu suchen. Wo frühere Feinde jedoch zu Freunden werden, dort ist kein Platz für Krieg.  
 
Die Pflege von Kriegsgräbern ist deswegen nicht nur eine humanitäre Aufgabe. Sie stellt auch einen 
wichtigen und nachhaltigen Beitrag zur Aussöhnung und somit zum Erhalt des Friedens dar.  
 
Der Volksbund erfüllt diese Aufgabe in 46 Staaten. Aktuell betreut er die Ruhestätten von circa 2,8 Millionen 
deutschen Kriegstoten auf 832 Kriegsgräberstätten. Seit der politischen Wende konnten mit dem 
Arbeitsschwerpunkt in Ost- und Südosteuropa mehr als 950.000 Kriegstote geborgen und umgebettet 
werden.   
 
Breite Anerkennung findet darüber hinaus die Jugendarbeit des Volksbundes. Sie ist seit jeher ein geeigneter 
Brückenbauer internationaler Verständigung. Der Volksbund ist anerkannter Träger der freien Jugendhilfe 
und betreibt seit 1953 als einziger Kriegsgräberdienst eine eigene Jugend- und Schularbeit.  
 
Bitte helfen Sie dem Volksbund durch Ihre Spende bei der Anlage und Pflege von Kriegsgräberstätten sowie 
beim Ausbau der Jugendarbeit. Sie tragen so direkt zum Frieden in Europa bei. 
 
In Ihrer Stadt/Gemeinde konnten in diesem Jahr leider keine freiwilligen Helfer für die Haus- und 
Straßensammlung gefunden werden. Deshalb wurde dem heutigen Mitteilungsblatt ersatzweise ein 
Überweisungsformular beigelegt, das gleichzeitig eine Spendenbescheinigung für das Finanzamt darstellt. 
Sollten Sie Ihre Spende online oder am Bankautomaten überweisen, vermerken sie bitte die Spenden-
Nummer, welche auf dem Ihnen zugestellten Überweisungsformular angegeben ist und Ihren Wohnort. 
Der Volksbund und Ihre Stadt/Gemeinde bitten alle Bürgerinnen und Bürger, die wichtige Arbeit des 
Volksbundes Deutsche Kriegsgräberfürsorge mit einer angemessenen Spende zu unterstützen:  

BW-Bank Stuttgart, IBAN: DE30 6005 0101 0002 6266 64, BIC: SOLADEST600 
 
 
gez. Guido Wolf MdL      gez. Hartmut Holzwarth 
Minister der Justiz und für Europa     Oberbürgermeister, 
des Landes Baden-Württemberg,     Bezirksvorsitzender Nordwürttemberg 
Vorsitzender des Landesverbands  
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Einladung zur Sitzung des 
Gemeinsamen Ausschusses 
der Verwaltungsgemein-
schaft Neuffen 

Am Donnerstag, dem 5. November 2020 
findet im Sitzungssaal des Rathauses 
in Neuffen eine öffentliche Sitzung des 
Gemeinsamen Ausschusses der Verwal-
tungsgemeinschaft Neuffen statt. 

Sitzungsbeginn: 20.00 Uhr 

Tagesordnung 

öffentlich 

1	 Vierte Änderung des Flächennut-
zungsplanes 2005 der Verwaltungs-
gemeinschaft Neuffen auf Gemar-
kung Beuren

	 -	 Behandlung der zum Entwurf ein-
		  gegangenen Stellungnahmen und
		  Feststellungsbeschluss 

2.	 Verschiedenes und Bekanntgaben

Die Bevölkerung der Gemeinden 
Beuren, Kohlberg und der Stadt Neuffen 
ist freundlich eingeladen. 

Matthias Bäcker 
Bürgermeister 

Rentenversicherung –  
Service Vorort 
Sie haben Fragen zu Ihrem Versiche-
rungsverlauf, Rentenbeginn etc. 
Sie wollen einen Antrag auf Rente stel-
len? 
Herr Jürgen Merkle wohnhaft in Neuf-
fen, Versichertenberater der Deutschen 
Rentenversicherung, bietet dafür seine 
Unterstützung an.
Termine können über Frau Burk im 
Rathaus, Tel. 07025 106-222  oder 
direkt über die Kontaktdaten von 
Herrn Merkle, Versicherungsbera-
terdrv-bund@gmx.de oder Tel. 07025 
2906  vereinbart werden. 
Wir können somit eine noch bessere 
Betreuung für unsere Mitbürgerinnen 
und Mitbürger ermöglichen. 

Sporthallen und Bürgerhaus 
geschlossen 
Vom 24. Oktober bis 1. November 2020 
(je einschließlich) bleiben die Sporthalle 
„Halde“, die Turnhalle „Unterer Graben“ 
und das Bürgerhaus Kappishäusern 
für den Übungsbetrieb der Vereine ge-
schlossen. 

Bürgerbüro 
Datenübermittlung und Auskunfts-
erteilung 
Die Meldebehörde darf bestimmte Daten 
an bestimmte Stellen weiterleiten. Gegen 
die Weiterleitung dieser Daten kann Wi-
derspruch eingelegt werden. Formulare 
hierfür erhalten sie auf Nachfrage entwe-
der im Bürgerbüro Zimmer 5 während der 
üblichen Sprechzeiten oder können diese 
von der Homepage der Stadt Neuffen 

unter www.neuffen.de – Stadt & Rathaus 
– Bürgerservice - Formulare und Informa-
tionen – herunterladen und ausgefüllt auf 
dem Bürgerbüro abgeben. 
  
Bitte beachten Sie, dass auch diese An-
gelegenheiten nur mit Terminvergabe 
erledigt werden können. 
  
Alters- und Ehejubiläen 
Die Meldebehörde darf gem. § 50 Abs. 
2 des Bundesmeldegesetzes Namen, 
Doktorgrad, Anschrift, Tag und Art des 
Jubiläums von Alters- und Ehejubilaren 
veröffentlichen und an die Presse zum 
Zwecke der Veröffentlichung übermitteln. 
Die Stadt Neuffen veröffentlicht Altersju-
bilare im Neuffener Anzeiger ab dem 70. 
Geburtstag und übermittelt diese Daten 
an die Nürtinger Zeitung und die Süd-
westpresse Metzingen. Altersjubilare im 
Sinne des Bundesmeldegesetzes sind 
der 70. Geburtstag, jeder fünfte weitere 
Geburtstag und ab dem 100. Geburtstag 
jeder folgende Geburtstag. Ehejubiläen 
sind das 50. und jedes folgende Eheju-
biläum. 
  
Mit Änderung der Meldeverordnung wur-
de den Städten und Gemeinden empfoh-
len, aus kriminalpräventiver Sicht auf die 
Nennung der Anschrift der Jubilare zu 
verzichten. 
  
Der Übermittlung von Alters- und Eheju-
biläen kann widersprochen werden. Der 
Widerspruch wirkt sich dauerhaft auch 
auf die Folgejahre aus. 
  
Es ist außerdem möglich, der Datenü-
bermittlung an das Staatsministerium 
bezüglich Urkundenanforderung für das 
Jubiläum zu widersprechen. 
  
Gruppenauskünfte an Parteien und 
andere Träger von Wahlvorschlägen 
Nach § 50 Abs. 1 Bundesmeldegesetz 
darf die Meldebehörde Parteien und an-
deren Trägern von Wahlvorschlägen im 
Zusammenhang mit Wahlen und Abstim-
mungen auf staatlicher und kommunaler 
Ebene in den sechs der Wahl oder Ab-
stimmung vorangehenden Monaten Aus-
kunft aus dem Melderegister über die in 
§ 44 Abs. 1 Satz 1 bezeichneten Daten 
von Gruppen von Wahlberechtigten ertei-
len, soweit für deren Zusammensetzung 
das Lebensalter bestimmend ist. Die Ge-
burtsdaten der Wahlberechtigten dürfen 
dabei nicht mitgeteilt werden. Die Person 
oder Stelle, der die Daten übermittelt wer-
den, darf diese nur für die Werbung bei 
einer Wahl oder Abstimmung verwenden 
und hat sie spätestens einen Monat nach 
der Wahl oder Abstimmung zu löschen 
oder zu vernichten. 
Bisher waren die betroffenen Personen 
acht Monate vor der Wahl oder Abstim-
mung auf ihr Widerspruchsrecht gegen 
die Erteilung einer Gruppenauskunft an 
Parteien und andere Träger von Wahlvor-
schlägen hinzuweisen. 
§ 50 Abs. 5 Bundesmeldegesetz sieht 
nunmehr vor, dass die Bekanntmachung 
einmal jährlich zu erfolgen hat, also 

ohne Bezug zu einem konkreten Wahl- 
oder Abstimmungstermin. 
  
Übermittlung an Adressbuchverlage 
Weiter darf die Meldebehörde gem. § 
50 Abs. 5 Bundesmeldegesetz Adress-
buchverlagen zu allen Einwohnern die 
das 18. Lebensjahr vollendet haben, 
Auskunft über Familienname, Vorname, 
Doktorgrad und derzeitige Anschrift er-
teilen. Diese Daten dürfen nur für die 
Herausgabe von Adressbüchern (Adres-
senverzeichnisse in Buchform) verwen-
det werden. Auch dieser Datenübermitt-
lung kann widersprochen werden. Dieser 
Widerspruch ist bei allen Meldebehörden 
bei denen die betroffene Person gemel-
det ist, einzulegen. Dieser Widerspruch 
gilt ebenfalls bis zu seinem Widerruf. 
  
Alle bereits früher eingelegten Wider-
sprüche haben bis zu ihrem ausdrückli-
chen Widerruf Gültigkeit. 
  

Herzliche Glückwünsche der Stadt-
verwaltung

Am 15. Oktober haben 
die Eheleute Inge und Hermann Diez 
das Fest der DIAMANTENEN HOCH-
ZEIT gefeiert 

Am 24. Oktober feiert 
Herr Ernst Pelz seinen
70. Geburtstag 
und 
Herr Stepan Cvetic seinen 
70. Geburtstag 

Am 26. Oktober feiert 
Frau Ljubow Braun ihren
70. Geburtstag 
und 
Herr Dr. Friedrich Witfeld seinen 
70. Geburtstag 

Am 28. Oktober feiert 
Frau Solweig Albrecht ihren 
75. Geburtstag 
und 
Herr Andreas Böttigheimer seinen 
70. Geburtstag 

Am 29. Oktober feiert 
Herr Berthold Schall seinen 
80. Geburtstag 

Wir gratulieren dem Ehepaar Diez 
ganz herzlich zur Diamanten Hoch-
zeit und unseren Jubilaren sehr herz-
lich zum Geburtstag und wünschen 
alles Gute, vor allem Gesundheit. 

Matthias Bäcker
Bürgermeister

Von Menschen vor Ort. 
Für Menschen vor Ort.
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Wir suchen baldmöglichst für unsere Kindergärten mehrere 

Integrationskräfte (w/m/d) 

zur Eingliederung von Kindern in Teilzeit für bis zu 8 Stunden pro Woche. 

Ihre Aufgabe ist die Begleitung/Unterstützung eines Kindes im Kindergartenalltag. 
  
Die Stelle bietet sich an für Personen mit einer Ausbildung als Heilpädagoge, 
Ergotherapeut, Erzieher oder Kunsttherapeut. 
  
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung, die 
Sie bitte an die Stadtverwaltung Neuffen, Hauptstraße 19, 72639 Neuffen oder 
per E-Mail an stadt@neuffen.de senden. 
  
Fragen beantwortet Ihnen gerne Hauptamtsleiter Jörg Stuhlmüller unter Tel. 
07025/106-223. 

  

Festungsruine Hohenneuffen 
Herbstliches Ausflugsziel	  
Leuchtendes Orange, sonniges Gelb und 
kräftiges Rot – auch die Festungsruine 
Hohenneuffen wird von den Farben des 
Herbstes eingehüllt und animiert zahl-
reiche Besucher zu einem Ausflug in die 
Natur. Denn auch in der kalten Jahreszeit 
lohnt der steile Aufstieg: Burgkiosk und 
Restaurant locken mit kleinen und groß-
en Köstlichkeiten und bis 1. November 
finden in dem altehrwürdigen Gemäu-

er Burgführungen statt, Falknervorfüh-
rungen sogar bis Ende November. 

Über 800 Jahre Geschichte 
Wer nicht nur den schönen Ausblick ge-
nießen, sondern auch etwas über die 
jahrhundertealte Geschichte des Hohen-
neuffens erfahren möchte, hat noch bis 
Ende Oktober Gelegenheit dazu. 
Unter der Woche bieten die Staatlichen 
Schlösser und Gärten Baden-Württem-
berg täglich um 15.00 Uhr eine einstün-
dige Burgführung an, an den Wochenen-
den gibt es um 13.00 Uhr einen zusätz-
lichen Termin.  
Eingeschränkt wird die Besichtigung der 
Burg lediglich in der Zeit vom 19. bis zum 
30. Oktober durch Fällarbeiten, die mon-
tags bis freitags zwischen 7.00 und 11.00 
Uhr am Zufahrtsweg zum Hohenneuf-
fen durchgeführt werden. Die täglichen 
Burgführungen sind davon jedoch nicht 
betroffen.  
Neben den Burgführungen bilden auch 
die allseits beliebten Flugschauen von 
Falkner Wolfgang Weller ein besonderes 
Highlight. Diese werden jeden Sonntag 

um 12.00, 14.00 und 16.00 Uhr ange-
boten. Die majestätischen Greifvögel 
können dabei sogar noch bis Ende No-
vember auf der Burg bewundert werden. 

Kiosk bleibt geöffnet 
Ob lediglich der kurze Aufstieg zur Burg 
oder eine größere Wanderung bewältigt 
werden musste – Bewegung an der fri-
schen Luft macht immer hungrig. Da der 
Burgkiosk das ganze Jahr über geöffnet 
bleibt, können sich die Hohenneuffen-
Besucher mit Leckereien wie Linsen 
mit Spätzle oder Kuchen stärken. Und 
je nach Wetterlage gibt es dazu erfri-
schende oder wärmende Getränke. Wer 
sich etwas mehr gönnen möchte, ist im 
frisch renovierten Burgrestaurant herz-
lich willkommen. Die aktuellen Öffnungs-
zeiten können coronabedingt variieren 
und sollten auf der Homepage abgerufen 
werden. 
Weitere informationen  
Zu den regulären Burgführungen und 
Falknervoführungen ist keine Anmel-
dung erforderlich, jedoch festes Schuh-
werk und Trittsicherheit. Karten sind im 
Burghof erhältlich. Die aktuellen Öff-
nungszeiten des Restaurants können 
unter www.hohenneuffen.de abgerufen 
werden.  
www.festungsruine-hohenneuffen.de
www.schloesser-und-gaerten.de 

Allgemeiner Notfalldienst - 
bundesweite Rufnummer 116117 
(Anruf ist kostenlos) auch für HNO-
Arzt und Augenarzt
Öffnungszeiten und Anschrift der 
jeweiligen Notfallpraxis finden Sie 
unter https://www.kvbawue.de/
buerger/notfallpraxen/
Mobilnetz Rufnummer 22 833 
(Kosten max. 69ct/Min)

Homepage für Apotheken-
notdienste: www.aponet.de
http://www.lak-bw.de/Notdienst-
portal

Diakoniestation Neuffener Tal 
erreichen Sie rund um die Uhr 
unter: Tel. 07025 91199-0

Arbeitsgemeinschaft Hospiz 
Nürtingen unter: Tel. 07022 93277 13

Wir übernehmen für die Angaben 
keine Haftung.
Aktuelle Auskunftsquelle unter:
Landesapothekenkammer Baden-
Württemberg - Notdienstportal -
Notdienstkreis - Kirchheim-Nürtin-
gen-Plochingen
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Herzlichen Glückwunsch den 
Gewinnern. 
Traditionell verloste das Versicherungs-
büro HENZLER wieder ein Mountainbike 
für die Erstklässler. Jeder Schulanfänger 
durfte sich bei der Neuffener Niederlas-
sung der Württembergischen Versiche-
rung eine Schirmmütze „Wir sind 1. Klas-
se“ abholen und nahm damit automa-
tisch an der Verlosung eines attraktiven 
Mountainbikes der Firma Radsport 
Seiler aus Neuffen teil. Am 30.09.2020 
wurden die Gewinner von Herrn Bürger-
meister Matthias Bäcker gezogen. 
Die glückliche Gewinnerin war Emma-
Luisa Scheu, die sich sichtlich stolz mit 
ihrem neuen Rad dem Fotografen prä-

sentierte. 
Über den zweiten Preis, einen hoch-
wertigen Fahrradhelm, konnte sich Tim 
Werner freuen. 
Den dritten Preis, eine Fahrradtrinkfla-
sche, erhält Kai Alexander Gode. 
Wer nicht aus der Losbox gezogen wurde 
musste nicht traurig sein. 
Damit niemand mit leeren Händen nach 
Hause gehen musste, gab es für alle 
Teilnehmer einen Trostpreis. 

Viel Spaß mit dem Gewinn! 
Versicherungsbüro HENZLER GmbH 
& Co KG 
Stuttgarter Straße 10 
72639 Neuffen 
Tel. 07025 9118_0 
Lindenhof 15
73252 Lenningen 
Tel. 07026 60172-0 
www.henzler-versicherungen.de 

Folgende Marktbeschicker werden 
am Samstag, den 24. Oktober 
2020 wie gewohnt mit ihrem gu-
ten und erzeugernahen Sortiment 
von 8.00 Uhr bis 12.30 Uhr für die 
Kundschaft in der Marktscheune, 
Paulusstraße 2 aufgestellt sein.

Edlmayer, Ingrid - Kappishäusern
Bioland Produkte, Eier und Jung- 
pflanzen

Hild, Sven - Neuffen
Kartoffeln, Dosenwurst und Gemüse

Kommen Sie vorbei und besuchen 
Sie unseren Wochenmarkt. 

Die Marktbeschicker freuen sich auf 
Sie. 

Waren- und Hilfe-Börse
- Jetzt auch online:

Die Waren- und Hilfe-Börse bietet 
allen Bürgern die Möglichkeit, Ge-
genstände, die sie nicht mehr benö-
tigen, die aber für andere noch einen 
Gebrauchswert haben, anzubieten. 
Die angebotenen Gegenstände ste-
hen nicht zum Verkauf. 
Darüber hinaus vermittelt die Börse 
nach dem Motto „Hilfe für die, die 
der Hilfe bedürfen“ zwischen allen 
Bürgerinnen und Bürgern, die Hilfe 
benötigen und Bürgerinnen und Bür-
gern, die Hilfe ehrenamtlich leisten 
können und wollen. 
Beispiele für diese Hilfe in verschie-
denen Lebenslagen sind z.B. Boten-
gänge, Einkaufen, Sprachunterricht, 
Begleitung zu Behörden und vieles 
mehr. 
Bitte geben Sie Ihre Angebote und 
Wünsche direkt über www.neuf-
fener.waren-und-hilfe-boerse.de 
ein, oder lassen Sie uns Ihre Ange-
bote und Wünsche schriftlich mit 
Postkarte (Absender nicht verges-
sen) zukommen. 
Telefonische Angebote können nicht 
veröffentlicht werden. Angebote und 
Anfragen  werden schnellstmöglich 
im Internet sichtbar und erscheinen 
dann auch im nächsten Neuffener 
Anzeiger. 
Redaktionsschluss hierfür ist je-
weils dienstags um 10:00 Uhr! 
Anfragen beim Bürgermeisteramt 
unter Telefon: 07025 106-222. 
Wir bitten die Anbieter bzw. Empfän-
ger schriftlicher Anfragen, die Stadt-
verwaltung zu informieren, wenn Sie 
die Gegenstände abgegeben bzw. 
erhalten haben. 
Im Internet: Entfernen Sie bitte Ihre 
Anzeige wie in der Bestätigungsmail, 
die Sie nach dem Einstellen der An-
zeige erhalten haben, oder schicken 
Sie eine Mail an 
webmaster@neuffener-waren-und-
hilfe-boerse.de und vergessen Sie 
nicht die Anzeigen-Nummer darin zu 
nennen. 
 

   Ihr Blut rettet Leben!            Spenden Sie Blut beim Roten Kreuz
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Einsatz Nr.: 32 / 2020 
Mittwoch, 14.10.2020 - 20:08 Uhr
Brand 1 - Brandgeruch / Unklare Lage 
Bewohner einer Wohnung in der Eber-
hardstraße bemerkten Rauchgeruch im 
Haus, konnten den Geruch jedoch nicht 
lokalisieren. Durch die Einsatzkräfte wur-
de das Gebäude - sowie auch die an-
grenzenden - mit der Wärmebildkamera 
kontrolliert. Nachdem nichts feststellbar 
war rückten wir wieder ein. 
Einsatzende: 20:44 Uhr 
#wermitmachtkannlebenretten 

Einsatz Nr.: 33 / 2020 
Montag, 19.10.2020 - 10:56 Uhr
Hilfe 1 - Transporter umgekippt 
Der ungarische Fahrer des Kleintrans-
porters folgte unwissentlich den Umlei-

tungsschildern im Gewann Hofstetten, 
da er mit seinem Fahrzeug die Neuf-
fener Steige hoch in Richtung Ulm fahren 
wollte. Die momentan geltende Umlei-
tung betrifft jedoch nur den landwirt-
schaftlichen Verkehr, der auf Grund der 
Baumaßnahmen momentan nicht über 
die üblichen Zufahrtswege zu den Grund-
stücken erfolgen kann. 
Der Fahrer kam mit seinem Fahrzeug auf 
dem sehr schmalen Feldweg von der 
Fahrbahn ab und rutschte die abschüs-
sige Wiese hinab, worauf das Fahrzeug 
zur Seite kippte. Er blieb zum Glück un-
verletzt und konnte das Fahrzeug auch 
selbstständig verlassen.
Das Fahrzeug lag so stabil, dass es von 
unserer Seite aus nicht gesichert werden 
musste, auch sind keine Betriebsstoffe 
ausgelaufen. Nach Abklärung mit der Po-
lizei wurde ein privates Abschleppunter-
nehmen mit der Bergung des Fahrzeugs 
beauftragt. 
Einsatzende: 12:43 Uhr 

Bitte beachten Sie, dass die Umlei-
tungsstrecke zu den landwirtschaft-
lichen Flächen recht stark befahren ist 
und es so gut wie keine Ausweichmög-
lichkeiten für den Begegnungsverkehr 
gibt! 

 

Neue Bücher: 
Max Bentow:	 Der Mondscheinmann 
Paula Seifert:	 Saale Premium 
		  Bände 1 +2 
Maria Nikolai:	 Die Schokoladenvilla 3: 
		  Zeit des Schicksals 
Anne Stern:	 Fräulein Gold Bände 
		  1 + 2 
Andreas Franz:	 Der Flüsterer 
Dr. med. Sheila 
de Liz:		  Woman on fire – 
		  Alles über die fabel-
		  haften Wechseljahre

Die Bücherei ist in den Herbstferien 
geöffnet! 

Geschäftsstelle:
Frickenhäuser Str. 3,
72622 Nürtingen
Tel. 07022 75330, Fax: 07022 75331,
Internet: www.vhs-nuertingen.de
Falls nichts anderes angegeben, ist eine 
Anmeldung erforderlich. 
  
Otto Umfrid und der Pazifismus in 
Württemberg   (11101) 
Dr. Manfred Schmid 
Vortrag mit Anmeldung 
Montag, 09.11.2020, 19:00 - 20:30 Uhr  
Nürtingen, Stadtkirche St. Laurentius 
Gebühr: 4,00 € 
  
Faszien: Die wiedererkannte Struktur 
in unserem Körper   (30228) 
Michaela Haupt 
Vortrag mit Anmeldung 
Mittwoch, 11.11.2020, 19:30 - 21:00 Uhr  
Nürtingen, Bürgerhaus Krone, Mehr-
zweckraum 
Gebühr: 8,80 € 
  
Einführung in die Tinnitus Atemthe-
rapie 
Ein Genesungsprogramm, das Spaß 
macht (30230) 
Traute Surborg-Kunstleben 
Vortrag mit Anmeldung 
Mittwoch, 11.11.2020, 19:30 - 21:45 Uhr  
Nürtingen, Schloßbergschule, Raum 102 
Gebühr: 22,50 € 
  
Gaisburger Marsch oder Kartoffel-
schnitz ond Spatza   (39032) 
Iris Mutzbauer 
Mittwoch, 11.11.2020, 09:00 - 12:00 Uhr  
Nürtingen, Schloßbergschule, Raum 04 
keine Gebühr, Anmeldung erforderlich 

Trauertreff 
Mit einem regelmäßigen Trauertreff erwei-
tert die AG Hospiz Nürtingen ihr Angebot 
für Trauernde, die einen nahestehenden 
Menschen verloren haben. Der Trauer-
treff ist eine von Trauerbegleiter*innen 
geleitete offene Gruppe. 

Männer und Frauen, die sich mit ihrer 
Trauer, ihrem Schmerz und ihren vielen 
unbeantworteten Fragen allein gelassen 
fühlen, finden in diesem geschützten 
Raum die Möglichkeit zur Begegnung 
und Austausch mit anderen Betroffenen. 
Dadurch kann gegenseitiges Verständnis 
und Unterstützung in einer schwierigen 
Zeit erfahren werden. 
Da die Teilnehmerzahl begrenzt ist, bitten 
wir Sie um eine kurze Anmeldung telefo-
nisch oder per E-Mail. 
Termin: Dienstag, den 27. Oktober 2020 
von 17 – 19 Uhr 
Treffpunkt: Café Regenbogen, Bürger-
treff Nürtingen, Marktstraße 7, (Eingang 
seitlich) 
Kontakt:  AG Hospiz, Hechinger Str. 12, 
72622 Nürtingen 
Telefon: 07022 93277-30 
E-Mail: info@ag-hospiz-nuertingen.de 
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Traditionelle Tibetische Medizin - Heil-
kunst vom Dach der Welt  (30225) 
Klaus Herkommer 
Vortrag mit Anmeldung 
Freitag, 13.11.2020, 19:30 - 21:00 Uhr  
Nürtingen, Schloßbergschule, Raum 105 
Gebühr: 10,40 € 
  
Mathematik: Kursstufe 2, LK-orientiert  
(61035) 
Richard Rösch 
6-mal, Samstags, ab 14.11.2020, 10:35 
- 12:05 Uhr  
Nürtingen, Schloßbergschule, Raum 03 
Gebühr: 100,80 € Kleingruppe 

In der letzten Zeit habe wir uns mit dem 
Thema  Erntedank beschäftigt. In den 
Morgenkreisen wurde viel darüber ge-
sprochen, was dieses Fest beinhaltet, 

Mit großem Hurra und ausgerüstet mit 
Eimer und jeder Menge Muskelkraft ging 
es an einem sonnigen Nachmittag unters 
„Bergele“ um einen ganzen Anhänger voll 
Äpfel einzusammeln. Der Jahresbedarf 
an Apfelsaft für eine 20köpfige Mann-
schaft sollte aufgesammelt werden. Tat-
sächlich nach1 ½ Stunden war es ge-
schafft und die Box auf dem Anhänger 
fast voll. Zwei Tage später konnten voller 
Stolz 40 Boxen Apfelsaft in Empfang ge-
nommen werden. 
Dies war eine optimale Vorbereitung für 
das bevorstehende Erntedankfest. Coro-
na bedingt fiel das Erntedankfest dieses 
Jahr etwas anders aus. Da nicht zusam-
men mit der Gemeinde gefeiert werden 
konnte, gab es ein separates Erntedank-
fest in der Michaelskirche in Kappis. Um 
ein wenig im Gottesdienst am Sonntag 
präsent zu sein wurden gemalte Bilder 
mit Gedanken der Kinder zu Erntedank 
am Eingang der Kirche aufgestellt. 
Als Abschluss der sonnigen, herbst-
lichen Tage wurde unter großem Hallo der 
Mülltütendrache auf den Wiesen ober-
halb des Kindis in den Himmel geschickt. 
Bei herrlichem Wetter zog jedes Kind mit 
dem Drachen im Schlepptau seine Run-
den über das Feld. 
Schade, dass das Wetter nicht immer so 
sein kann. Das macht aber nix denn die 
nächsten Aktionen sind schon in Pla-
nung. 

Tageseltern dringend gesucht!!! 
Neuer Qualifizierungskurs
Beginn 5. November 2020 in Nürtingen 
Mit ihrem qualifizierten und flexiblen 
Betreuungsangebot für Kinder leisten 
Tageseltern ei-nen wichtigen Beitrag in 
unserer Gesellschaft: sie betreuen und 
fördern Kinder bis 14 Jahre liebevoll und 
individuell in ihrer Familie. Davon profitie-
ren nicht nur die Kinder, sondern auch die 
Tageseltern, sowie deren eigene Kinder. 
Auf ganz persönliche Weise vereinen sie 
dabei Familie und Beruf und eröffnen 
Anderen dieselbe Chance.
Der Bedarf an flexiblen Betreuungsplät-
zen wächst. 
Bei Interesse melden Sie sich bitte beim
Tageselternverein Kreis Esslingen e.V.
Büro Nürtingen, Katrin Heinz

wo die Gaben herkommen und wer sie 
wachsen lässt. Es wurde dazu gebastelt, 
gesammelt, gekocht, Saft gepresst... Die 
Kinder hatten dabei viel Freude.
Der Abschluss bildete unser eigenes 
Erntedankfest im Kindergarten. Dafür 
versammelten wir uns in der Gardero-
be und legten alle Erntegaben samt den 
dazugehörigen Naturelementen auf dem 
Boden aus. Bei diesem Schaubild durf-
ten die Kinder mithelfen und eine Gabe 
auslegen.
Wie es sich bei jedem Fest gehört, muss 
für das leibliche Wohl gesorgt werden. 
Deshalb haben die Bären den ganzen 
Vormittag in der Küche leckere Spei-
sen (Waffeln, Müsli, Pizza- und Scho-
koschnecken) zubereitet. Nach einem 
ausgiebigen Frühstück ging es in die 
Wunschkreise.
Ein ereignisreicher Morgen ging somit 
voller Spaß zu Ende. 
An dieser Stelle möchte ich mich recht 
herzlich bei den Eltern bedanken, die uns 
mit Obst und frisch gepressten Säften 
beschenkt haben. 
Es war alles so lecker! 

Kindergarten Kappishäusern
Herbstliches Miteinander im Kinder-
garten Kappishäusern 
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Frickenhäuser Str. 12
72622 Nürtingen
Telefon: 07022 / 30420-61
E-Mail: k.heinz@tev-kreis-es.de
Besuchen Sie uns auch auf unserer 
Homepage: www.tev-kreis-es.de 

 

 
„Ich bin Tagesmutter, weil… 

      … ich beides will: Familie und Beruf.“ 

Der nächste Kurs zur Vorbereitung beginnt am 05.11.2020 

Informationen unter 07022 3042060 | www.tageselternverein-kreis-es.de 

Gemeindebüro:
Renate Munk, Tel. 2720, 
E-Mail: info@ev-kirche-neuffen.de 
Kontaktzeit: Mo. bis Do., 9 - 12 Uhr 
www.ev-kirche-neuffen.de 
Pfarramt: Pfarrer Dietrich Groh 
Tel. 2720, groh@ev-kirche-neuffen.de 
Jugendbüro/CVJM: 
Jugendreferentin Franziska Goller, 
Tel. 841489, goller@ev-kirche-neuffen.de 

Das Gemeindebüro ist in den nächsten 
beiden Wochen nur jeweils am Mitt-
woch und Donnerstag besetzt. 

Wochenspruch: Es ist dir gesagt, 
Mensch, was gut ist und was der Herr 
von dir fordert, nämlich Gottes Wort hal-
ten und Liebe üben und demütig sein vor 
deinem Gott. 
Micha 6,8 

GOTTESDIENSTE 
Sonntag, 25. Oktober 
10.00	 Gottesdienst zur Verabschie-

dung von Pfarrerin Rahlenbeck 
	 Predigt: Pfrin. Rahlenbeck 
	 Predigttext: Markus 2,23-28 
	 Thema: „Regeln: Gängelband 

oder Hilfe zum Leben“
	 Opfer: Eigene Gemeinde 
	 Kein Kindergottesdienst 

TERMINE 
Freitag, 23. Oktober 
19.00	 FitForFuture, Start des neuen 

Jahrgangs 

Montag – Donnerstag, 26. – 29. 
Oktober 
	 KiBiWo in der Tüte (s.u.) 

HINWEISE 
Gottesdienst mit Verabschiedung 
Pfarrerin Rahlenbeck

Am Sonntag, den 25. Oktober, wird Pfar-
rerin Anne Rahlenbeck im Gottesdienst 
um 10 Uhr verabschiedet. Das Thema 
der Predigt lautet: „Regeln: Gängelband 
oder Hilfe zum Leben?“ Wir sind heute, 
besonders in der Coronazeit, mit vielen 
Regelungen konfrontiert und müssen uns 
immer wieder neu darauf einstellen. Auch 
bei uns gibt es Konflikte darüber. Im Pre-
digttext geht es um einen Konflikt um die 
religiösen Regeln in der Zeit Jesu. Seine 
Jünger hatten die Regel, die Sabbatruhe 
einzuhalten, missachtet. Das bringt die 
Gegner Jesu auf die Palme. Im Gottes-
dienst werden nicht die Coronaregeln zur 
Debatte stehen. Wir können aber dem 
auf den Grund gehen, worum es bei den 
Geboten Gottes letztendlich geht. 
Die Platzzahl in der Kirche ist aufgrund der 
Abstandsregelung weiterhin begrenzt. 
Daher ist eine Anmeldung erforderlich. 
Bei Redaktionsschluss waren noch ei-
nige wenige Plätze frei. Wenn Sie gerne 
dabei sein möchten, melden Sie sich bitte 
im Gemeindebüro per Mail oder Anrufbe-
antworter bis Samstag um 9 Uhr an. 
Wir bitten Sie, sich nur auf die markierten 
Plätze zu setzen, die Ihnen die Ordner 
zeigen und die Stühle nicht zu verstellen, 
auch wenn es teilweise Sichtbehinde-
rungen gibt.
Für alle, die nicht dabei sein können, wird 
der Gottesdienst als Livestream zu sehen 
sein. Den Link dazu finden Sie kurz vor 10 
Uhr auf unserer Internetseite. Selbstver-
ständlich wird es auch wieder eine Auf-
nahme des Gottesdienstes geben, die 
Sie im Gemeindebüro abholen können. 
Wir bringen diese auch gerne zu Ihnen. 
Bitte ziehen Sie sich warm an. Die Kirche 
wird aufgeheizt, muss aber vor Beginn 
des Gottesdienstes abgeschaltet wer-
den, da die Luftströmung zur Verteilung 
von Viren betragen könnte. Ein Mund-Na-
sen-Schutz muss inzwischen während 
des ganzen Gottesdienstes getragen 
werden. 
Im Anschluss an den Gottesdienst (ge-
gen 11 Uhr) geleitet uns die Musik einer 
Bläsergruppe des Posaunenchors auf 
den Kelterplatz. Dort wird es verschie-
dene Grußworte geben und auch noch 
Gelegenheit, sich von Pfarrerin Rahlen-
beck zu verabschieden. Bitte halten Sie 
auch da den gebotenen Abstand ein. 
  
Achtung: Kibiwo ganz anders... 
In diesem Jahr müssen wir oft kreative 
Wege finden... Da unsere Kinderbibel-
woche aufgrund der aktuellen Situation 
nicht live stattfinden soll, haben wir uns 
eine kreative Variante für euch überlegt. 
Denn Jesus ist auch zu Hause bei uns, er 
lebt und deshalb können wir ihn auch da 
erfahren. Wir bieten dir jetzt brandaktuell 
eine „Kibiwo in der Tüte“ an. Montag bis 
Donnerstag in den Herbstferien kommt 
die Kibiwo einfach zu dir nach Hause - 
in einer Tüte, die dir vom Kibiwo-Team 
vor die Haustüre geliefert wird =). Sie 
enthält ein paar Überraschungen aber 
vor allem unsere spannende Geschichte 
von Geheimagent Cleverus, der in kai-
serlichem Auftrag Spurensuche betrei-
ben und herausfinden muss, wer diese 

Christen sind und was sie so treiben... 
Lös das eine oder andere Rätsel und 
mach dich mit ihm auf Tour. Das geht 
dann ganz praktisch am Mittwochnach-
mittag bei unserem Stationenlauf durch 
Neuffen... Mehr Infos folgen in der Tüte. 
Ganz wichtig: alle Kinder, die die „Kibiwo 
in der Tüte“ erhalten möchten, müssen 
sich bis Freitag 23.10. 18:00 anmelden. 
Dazu wurden in der Schule gelbe Flyer 
verteilt. Alternativ geht die Anmeldung 
auch per Mail an goller@cvjm-neuffen.
de. Wir als Team sind schon gespannt auf 
diese ganz andere Kibiwo mit Jesus - und 
hoffentlich dir =).  
  
Öffnungszeiten Büchertisch im Evang. 
Gemeindehaus:  
Dienstag, 27.10., von 10 bis 12 Uhr
Mittwoch, 4.11., von 10 bis 12 Uhr
Darüber hinaus bei geöffnetem Gemein-
dehaus und auch gerne nach telefo-
nischer Vereinbarung.
Lange Herbstabende laden zum Lesen 
ein, aber man darf auch schon an die 
Advents- / Weihnachtszeit und das Neue 
Jahr denken. Auf dem Büchertisch im 
Gemeindehaus finden Sie bestimmt et-
was Passendes für Groß und Klein. Eine 
bunte Auswahl an verschiedensten Ka-
lendern für das Jahr 2021 und natürlich 
Losungsbücher in vielen Ausführungen, 
besonders der beliebte Großdruck und 
Tageslesen liegen neben vielem anderem 
zum Kaufen bereit. Vielleicht finden Sie ja 
auch unter der christlichen und weltlichen 
Literatur schöne Weihnachtsgeschenke. 
Falls Ihr Wunschartikel nicht dabei sein 
sollte, bestellen wir diesen gerne oder Sie 
nutzen unseren online-Büchertisch, der 
rund um die Uhr erreichbar ist. Den Link 
finden Sie unter www.ev-kirche-neuffen.
de/service/buechertisch-online/ Der Ver-
sand erfolgt direkt zu Ihnen nach Hause. 
Wir freuen uns über Ihren Einkauf mit 
dem Sie die Arbeit in unserer Gemeinde 
unterstützen.
Ihr Büchertischteam: W. Schietinger, Tel. 
07025/2207, H Schmid, Tel. 07025/4346 
und A. Klaußner, Tel. 07025/7904. 

IM TÄLE UND DRUMRUM 
Trauertreff 
Mit einem regelmäßigen Trauertreff erwei-
tert die AG Hospiz Nürtingen ihr Angebot 
für Trauernde, die einen nahestehenden 
Menschen verloren haben. Der Trauer-
treff ist eine von Trauerbegleitern gelei-
tete offene Gruppe. Männer und Frauen, 
die sich mit ihrer Trauer, ihrem Schmerz 
und ihren vielen unbeantworteten Fragen 
allein gelassen fühlen, finden in diesem 
geschützten Raum die Möglichkeit zur 
Begegnung und Austausch mit anderen 
Betroffenen. Dadurch kann gegensei-
tiges Verständnis und Unterstützung in 
einer schwierigen Zeit erfahren werden.
Da die Teilnehmerzahl begrenzt ist, bitten 
wir Sie um eine kurze Anmeldung telefo-
nisch oder per E-Mail.
Termin: Dienstag, 27. Oktober 2020 von 
17 – 19 Uhr
Treffpunkt: Café Regenbogen, Bürger-
treff Nürtingen, Marktstraße 7,
(Eingang seitlich)
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Kontakt:  AG Hospiz, Hechinger Str. 12, 
72622 Nürtingen, 07022 93277-30, 
info@ag-hospiz-nuertingen.de 

Pfarramt Neuffen:
Sekretariat: Angelika Doster
Öffnungszeit: Montag – Mittwoch und
Freitag von 08:30 – 11:30 Uhr
oder nach Vereinbarung
Tel.: (07025) 2756
E-Mail: StMichael.neuffen@drs.de
Homepage: www.sankt-michael.eu
Facebook: SanktMichaelNeuffen
Instagram: sanktmichaelneuffen 

GOTTESDIENSTE  
Seelsorgeeinheit Hohenneuffen 
St. Michael Neuffen, St. Paulus Beuren, 
Klaus v. Flüe Frickenhausen, Hl. Geist 
Großbettlingen 
Zur Teilnahme an den Gottesdiensten 
ist eine vorherige telefonische ANMEL-
DUNG erforderlich und eine persönliche 
Mund-Nasenbedeckung mitzubringen 
  
Samstag 24. Oktober	  
17:00	 Eucharistiefeier in Großbettlin-

gen 

Sonntag 25. Oktober – 30. Sonntag im 
Jahreskreis- Mission Sonntag 
  9:00	 Erstkommunion in Beuren 
11:00	 Erstkommunion in Neuffen 
18:00	 Dank- Segensandacht in 
	 Neuffen 
  
Samstag 31. Oktober 
17:00	 Eucharistiefeier in Beuren 
 
Sonntag 1. November - Allerheiligen 
  8:30	 Eucharistiefeier in Neuffen 
10:00	 Erstkommunion in Frickenhau-

sen 
15:00	 Gräberbesuch in Beuren 
  
Montag 2. November 
17:00	 Eucharistiefeier mit Requiem in 

Großbettlingen 
19:00	 Eucharistiefeier mit Requiem in 

Neuffen 

Wir laden alle 
Kirchengemeindemitglieder sehr 

herzlich zu den Gottesdiensten ein. 

Wir bitten um telefonische Anmeldung. 
Hinweis zu den Sitzplätzen in den 

Kirchen, 
Neuffen 42, Beuren 28, Frickenhausen 

70, Großbettlingen 70 
  
Bitte besprechen sie den Anrufbeantwor-
ter mit Namen und Anzahl der Teilnehmer 
und ihrer Telefonnummer, damit wir even-
tuell zurückrufen können. 

Anmeldeschluss
Für alle Gottesdienste ist der Anmelde-
schluss Freitags vor dem Wochenende 
um 12 Uhr. 

MITTEILUNGEN UND 
VERANSTALTUNGEN 
Wir sagen zum Abschied leise „Ade, 
mach´s gut! Gott schütze Dich auf all 
Deinen Wegen!“ 
Das Michaelsfest im September war 
diesmal ein ganz besonderes Fest. 2020 
ist ein besonderes Jahr – ein Jahr mit 
einer Pandemie, vielen Veränderungen 
und Einschränkungen. Man muss Maske 
tragen und sich für einen Gottesdienst 
anmelden. Keine KGR-Wahl, keine Ju-
gendreferentin mehr, eine neue Gemein-
dereferentin - und dann die Ankündigung, 
dass uns Pfarrer Achille Mutombo in 
Richtung Heimat, dem Kongo, verlässt. 
Leise hat er uns auf eigenen Wunsch 
verlassen. Wir möchten ihm von Herzen 
ein paar Worte mit auf den Weg geben. 

Lieber Achille, 
uns hat deine Mitteilung, die Seelsorge-
einheit zu verlassen, ganz unvorbereitet 
getroffen. Viele hätten sich gewünscht, 
mehr Zeit zu haben um sich von dir zu 
verabschieden. Zu schnell ist dieser Tag 
gekommen und wir feierten ihn in Neuffen 
so, wie du es dir gewünscht hast. Nur 
die Musik durften wir selbst wählen und 
diese Musik war unser Geschenk an dich. 
Du hast uns diese Musik gebracht und 
daher feierten wir an diesen besonderen 
Tag Ostern mit dir – Auferstehung und 
Aufbruch. 
Du wurdest am 15. Oktober vor 37 Jahren 
zum Priester geweiht und hast unsere 
Kirchengemeinde in den letzten 7 Jahren 
geprägt: 
A - steht für Achille und Akkordeon – aber 
auch für die vielen Aufgaben, die dich 
hier erwartet haben und nun für Abschied 
nehmen. 
B - steht für Blumenteppich, Brot und 
Bruder – aber auch für Beuren, Balzholz 
und Bludenz. 
C - steht für Christus, der in unserer 
Mitte ist. 
D - steht für Dekanat und Diözese, mit 
denen du in den letzten Jahren viel zu 
tun hattest - aber auch für Dipbach, wo 
das jährliche Ministranten-Wochenende 
stattfindet und du mit den Minis Macare-
na getanzt hast. 
E - steht für 8 Eucharistiefeiern pro Wo-

che – aber auch für die vielen Ehrenamt-
lichen, die dich unterstützen. 
F - steht für Firmvorbereitung, Familien-
gottesdienst, Fronleichnamsprozession, 
Feste und Flüchtlingsarbeit – aber auch 
für Fränkische Passionsspiele und für 
Französisch sprechen. 
G - steht für Glaube, Gebete und die 
Gemeinschaft, die wir hier haben. 
H - steht für Hochzeiten – nah und fern – 
und für deine Hauskapelle, die während 
der Verbotszeit der öffentlichen Gottes-
dienste für dich sehr wichtig war. 
I - steht für „irgendwer wollte immer et-
was von dir“. 
J - steht für Jugend, die du sehr begei-
stern konntest und für den Jugendsonn-
tag mit Bischof Fürst. 
K - steht für KIAMO, Kirchengemeinderat 
und Krankenkommunion – aber auch für 
Kappishäusern, Kohlberg und dein Hei-
matland Kongo. 
L - steht für Lachen – da durfte auch 
schon mal ein erzählter Witz von dir am 
Ostermontag sein anstelle der Predigt. 
M - steht für Ministranten, Mesnerinnen, 
Martinsritt, Meditation und für Sankt Mi-
chael – aber auch für Musik und Michael 
Patrick Kelly – Konzert und VIP-Besuch 
inklusive. 
N - steht für Neuffen – aber auch für neue 
Wege gehen. 
O - steht für die Ökumene – aber auch für 
Ostermontag mit Jimmi Love, Evi Sturm 
und dem afrikanischen Chor Boboto. 
P - steht für Pfarramt und Sankt Paulus 
– aber auch für Pfarrer und frei predigen. 
R - steht für „es allen recht machen müs-
sen“ – aber auch für Rorate, rosa Kordeln 
und Socken und für die Romwallfahrt, 
wo unsere Gemeinschaft gestärkt wurde. 
S - steht für Sternsinger, spontane Schul-
besuche und Seniorenheim - und für viele 
Sonderwünsche in der Seelsorgeeinheit. 
T - steht für Togo-Team und Taufen. 
U - steht für die vielen Umbaumaßnah-
men, die gar nicht leicht zu stemmen 
waren. 
V - steht für Vaterunser – aber auch für 
Vertretungspfarrer, damit du im Sommer 
deinen Urlaub nehmen konntest. 
W - steht für WIR – wir gehören zusam-
men, egal wohin du gehst 
Z - steht für Zukunft, zuhause und zurück 
in die Heimat. 

Lieber Achille, 
ich wünsche dir im Namen der Kirchen-
gemeinde von ganzem Herzen alles Gute 
für deine Zukunft. Ich wünsche dir, dass 
du Erholung in deiner Heimat findest und 
sich dein Leben so erfüllt, wie du es dir 
wünscht und wie Gott dich leiten wird. 
Und bis wir uns mal wiedersehen halte 
Gott dich fest in seiner Hand. Amen. 
Christian Galka 
Gewählter Vorsitzender der Kirchenge-
meinde Sankt Michael 

Segen der Ministranten für Pfarrer  
Mutombo zum Abschied 
Lieber Pfarrer Mutombo, 
wir wünschen dir Augen, mit denen 
du einem Menschen ins Herz schauen 
kannst, und die nicht blind werden auf-
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merksam zu sein auf das, was er von dir 
braucht. 
Wir wünschen dir Ohren, mit denen du 
auch die Zwischentöne wahrnehmen 
kannst, und die nicht taub werden beim 
Horchen auf das, was das Glück und die 
Not des anderen ist. 
Wir wünschen dir einen Mund, der das 
Unrecht beim Namen nennt und er nicht 
verlegen ist um ein Wort des Trostes und 
der Liebe zur rechten Zeit. 
Wir wünschen dir Hände, mit denen du 
zärtlich liebkosen und Versöhnung be-
kräftigen kannst, und die nicht festhalten, 
was du in Fülle hast und teilen kannst. 
Wir wünschen dir Füße, die dich auf den 
Weg bringen zu dem, was wichtig ist, und 
die nicht stehenbleiben vor den Schritten, 
die entscheidend sind. 
Wir wünschen dir ein Rückgrat mit dem 
du aufrecht und aufrichtig leben kannst, 
und das sich nicht beugt vor Unterdrü-
ckung, Willkür und Macht. 
Wir wünschen dir ein Herz, in dem viele 
Menschen zuhause sind, und das nicht 
müde wird, Liebe zu üben und Schuld 
zu verzeihen. 
Wir wünschen dir ein Leben, indem du 
Menschen triffst, die du nie vergisst. Mo-
mente, in denen du lachen und weinen 
willst, weil sie unbeschreiblich sind. Und 
Freunde, die verstehen, wenn du beides 
tust. 
Wir wünschen dir Träume die nie zerplat-
zen, weil sie zu wertvoll sind. 
Wir wünschen dir Reisen, die dich he-
rausfordern und dein Weltbild auf den 
Kopf stellen, weil es so viel zu entdecken 
gibt. Und eine Liebe, die genau dasselbe 
schafft. 
Mögest du Mut aufbringen, wenn alle 
schweigen, um Wunden zu heilen und 
Unrecht aufzuzeigen. Was keiner an-
fängt, das führe aus. Mögest du Herzen 
berühren. Das was du fühlst, das ruf hi-
naus. 
Und vor allem wünschen wir uns für dich: 
Niemals zu glauben, dass dies alles ist. 
Mit Herzenslust das Leben immer neu zu 
erfinden. Spinner, Träumer, Botschafter 
und Seelsorger sein. Und dabei zu wis-
sen: Du bist nie allein. 
Möge der Herr dich auf deinem Weg be-
gleiten, damit du dein Ziel erreichen wirst.
Er möge dir die Kraft geben, den näch-
sten Schritt zu gehen. 
Er möge dir den Mut geben, auf Unbe-
kanntes zuzugehen, um Neues kennen 
zu lernen.Er möge dir zur Seite stehen in 
den Momenten des Zweifelns. 
Er möge dir die Gelassenheit geben, 
Rückschläge zu verkraften und daraus 
Positives zu ziehen. 
So segne dich, der Vater, der Sohn und 
der Heilige Geist. Amen. 
  
Die Stola, die wir dir gemalt haben, soll 
dich im weiteren Leben begleiten und 
immer an unsere gemeinsamen Begeg-
nungen erinnern. 
Der Baum steht für unseren Kletterbaum 
vor der Kirche, die Rose für den Fron-
leichnamsteppich. Der Kelch für unsere 
die gemeinsam gefeierte Eucharistie, 
die Erde für Deutschland und dem Kon-
go. Der Gitarrist bist du als Sternsinger, 

gleichzeitig steht das Akkordeon für un-
sere gemeinsame Liebe zur Musik. Die 
Hände sind Zeichen der Seelsorge, der 
Fingerabdruck Sinnbild für die Einzig-
artigkeit jedes Menschen und für unser 
Treffen mit Michael Patrick Kelly. Das Ko-
losseum soll dich an unsere Romwallfahrt 
erinnern, der Regenbogen an die vielen 
Jugendsonntage – einer davon sogar mit 
Bischof Fürst. Die drei Menschen bedeu-
ten die Vielfaltigkeit in unserer Kirchen-
gemeinde, in der Mitte stehst du, rechts 
ein Mini und links eine afrikanische Frau 
des Chores Boboto. Und am Ende unsere 
beiden Kirchen St. Michael Neuffen und 
St. Paulus Beuren. 

Wir hatten eine tolle Zeit mit dir, viele 
schöne Momente und sehr viel Spaß. 
Wir danken dir von Herzen für alles!  
Deine Minis aus St. Michael Neuffen und 
St. Paulus Beuren  

 
 
Benefizkonzert mit dem Jugendsym-
phonieorchester abgesagt 
Das für den 31.10.2020 in der Festhalle 
Beuren geplante Benefizkonzert mit dem 
Jugendsymphonieorchester der Musik- 
und Jugendkunstschule Nürtingen muss 
Corona-bedingt leider abgesagt werden. 
Ersatzweise ist derzeit in der Stadthal-
le Nürtingen ein Zusatzkonzert geplant 
mit beschränktem Kartenkontingent und 
Vorreservierung. 
Das Togo-Team wird aus Gesundheits-
gründen nicht daran teilnehmen, es be-
steht aber voraussichtlich eine Spenden-
möglichkeit für unser Hilfsprojekt. Wei-
tere Informationen entnehmen Sie bitte 
aus der Tageszeitung oder über unsere 
Homepage www.kinder-in-togo.de 
Alle Beteiligten hoffen, dass im nächsten 
Jahr das Konzert wieder in gewohnter 
Form in Beuren stattfinden kann. 

Firmung 2021 
Unter dem Motto "Ist das wer" GOTT?!" 
werden wir nächstes Jahr die Firmung 
feiern. Die Termine der Firmgottesdienste 
wurden auf Samstag, 3. Juli um 15:00 
Uhr in Frickenhausen und Sonntag, 25. 
Juli um 14 Uhr in Neuffen festgelegt. Wie 
bei der kommenden Erstkommunion sind 
wir in vielen Punkten auch hier abhängig 
von der Entwicklung der Pandemie. Den 
Auftakt der Firmvorbereitung planen wir 
momentan noch für Sonntag, 21. März 
mit einem Jugendgottesdienst. Nähere 
Auskünfte erteilt auch hier unsere Ge-
meindereferentin, Frau Leuser-Vorbrugg. 
 
Erstkommunion 2021 
Spätestens nach den Herbstferien er-
halten die katholischen Kinder der drit-
ten Klasse über die Schulen einen Brief 
mit einer Einladung zur Erstkommunion 
2021. Diesem Brief beigefügt ist auch 
eine Mitteilung an die Eltern, mit allen 
nötigen Informationen. Auf Grund der 
steigenden Infektionszahlen werden wir 
im Herbst keinen Informationselterna-
bend anbieten. Für weitere Fragen ist 
unsere Gemeindereferentin, Frau Leuser-
Vorbrugg zuständig: 
gabriele.leuser-vorbrugg@drs.de 
0157 - 310 66 711 ( nur WhatsApp) oder 
07022 - 5 36 19 

Die Erstkommuniongottesdienste wer-
den gefeiert am 11. April in Neuffen (auch 
für die Kinder von Balzholz, Beuren, Kap-
pishäusern, Kohlberg) 
18. April in Großbettlingen (auch für Kin-
der von Raidwangen) 
25. April in Frickenhausen (auch für Kin-
der aus Tischardt und Linsenhofen) 

Freitag, 23.10. 
16.30	 Jungschar 
19.45	 Jugendtreff 

Sonntag, 25.10. 
10.00	 Gottesdienst mit Harald 

Leichte 

Dienstag, 27.10. 
20.00	 Hauskreis in Nürtingen 

Freitag, 30.10. 
19.45	 Jugendtreff 

Sonntag, 1.11. 
10.00	 Gottesdienst mit 
	 Sven Trabandt 

Hinweise 
Vielen Dank für Ihre Kleider- und Schuh-
spenden, die inzwischen abgeholt wur-
den und nun in Korntal zum Transport in 
die Ukraine vorbereitet werden. Gerade 
in diesen schwierigen Zeiten, wenn Men-
schen in prekären Arbeitsverhältnissen 
zuerst ihre Arbeit verloren haben, kommt 
diese praktische Hilfe zum richtigen Zeit-
punkt. 
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Wir planen auch wieder fürs Frühjahr 
2021 eine Sammlung und teilen Ihnen die 
Daten an dieser Stelle mit. Bitte schauen 
Sie im Februar nach dem Termin. 
  
Am kommenden Sonntag um 10 Uhr 
feiern wir wieder Gottesdienst, wozu Sie 
herzlich eingeladen sind. 
Sie können sich, wenn Sie sich noch 
nicht wohl dabei fühlen oder weil Sie 
keinen Platz  bekommen, einklicken in 
den Livestream-Gottesdienst der Freien 
Evangelischen Gemeinde Wendlingen/
Köngen (https://www.efg-wendlingen.
de/).  
Wer Interesse an der Teilnahme an einem 
wöchentlich sattfindenden Hauskreis 
hat, kann sich auf unserer Homepage 
dazu unter dem Menüpunkt  Hauskreise 
informieren und Kontakt aufnehmen oder 
einfach vorbeikommen: hauskreise@efn-
neuffen.de. 
  
Impuls für diese Woche: 
Kaum in der Gemeinde der Juden (Sy-
nagoge) angekommen, wird aus dem 
Verfolger ein begeisterter und erfüllter 
Prediger der Guten Nachricht. Seine Zu-
hörer wundern sich – schließlich war er 
vor kurzem noch ein Verfolger gewesen. 
  
„Er (Pauls) begann sofort damit, in den 
Synagogen von Jesus zu predigen und 
zu verkünden, dass er der Sohn Gottes 
sei.“ 
  
Neues Testament, Apostelgeschichte, 
Kapitel 9, Vers 20 (NLÜ) 
  
Bei seinem eigenen Volk beginnt seine 
Predigt. 
  
Die Gemeindeleitung 

Du bist eingeladen! 
Na klar zur Jungschar! 
Für Jungen und 
Mädchen von 2. Klasse 
bis 6. Klasse	  
  

WANN: (in der Schulzeit) 
jeden Freitag, 16:30 - 18:30 Uhr 
WO: im Uracher Weg 11, 
in der Ev. Freikirche Neuffen. 
  
Du bist eingeladen! Zum Mitspielen, 
Nachdenken und richtig was Erleben.
Diese Woche treffen sich die Mädels 
Online! 
Bitte wendet euch dazu an Jeannette.
Die Jungs  treffen sich draußen am Ge-
meindehaus, wenn es nicht dauerhaft 
regnet. Jungs bitte passend für draußen 
anziehen. Lasst euch überraschen, was 
wir unternehmen! :-) 
Jungschar - echt stark! Noch Fragen?
Tel.: Jeannette (843615), Henry (844455) 
Email: jungschar@efn-neuffen.de 
www.efn-neuffen.de  

25.10. - 01.11.2020 
Wochenspruch des Kirchenjahres: 
Es ist dir gesagt, Mensch, was gut ist und 
was der HERR von dir fordert: nichts als 
Gottes Wort halten und Liebe üben und 
demütig sein vor deinem Gott. 
Micha 6,8 

Samstag, 24. Oktober 
Stiftskirche 
13.00	 Trauung Frank Schmidt und 

Johanna Binder, Metzingen

Sonntag, 25. Oktober – 20. Sonntag 
nach Trinitatis 
In der kühleren Jahreszeit wird emp-
fohlen, sich für den Gottesdienst wär-
mer anzuziehen, da die Kirchen auf-
grund von Corona gut durchgelüftet 
sein müssen.
Michaelskirche Kappishäusern 
11.00	 Gemeinsamer Spät- und 

Frischluftgottesdienst, bei 
trockenem Wetter vor dem 
Kappiser Gemeindehaus, an-
sonsten in der Kirche, Samuel 
Hartmann, vom CVJM-Landes-
verband 

	 Opfer für den CVJM-Landes-
verband, 

	 Kindergottesdienst Königshaus
11.00 – 
12.20	 im Gemeindehaus.

Stiftskirche Dettingen 
  9.30	 Aussendungs-Gottesdienst 

für Mone Beck und Daniel 
Trumpp, Pfarrer Philippus 

	 Maier, 
	 OKR-Opfer für die Diakonie in 

der Landeskirche, 
	 Für Eltern mit Kleinkindern steht 

die Sakristei mit Audio-Übertra-
gung zur Verfügung. 

 
Die zu besetzenden Plätze sind deut-
lich gekennzeichnet. Bitte rechnen Sie 
zu Beginn und am Ende mit ein paar 
Minuten Extra-Zeit, um ihre Sitzplätze in 
den Stuhlreihen einzunehmen und dann 
auch nacheinander wieder zu verlassen. 
Wir bitten, dabei den Abstand von 2 m 
einzuhalten. Ein freundliches Team von 
Mitarbeitenden steht mit Rat und Tat zur 
Seite. Die Liturgie wird etwas verkürzt 
sein. Mit Mund-Nasen-Bedeckung darf 
man wieder singen. 
Ab 10 Uhr Kindergottesdienst im Ge-
meinde- und CVJM-Haus mit Krippen-
spielprobe. 
Christuskirche Dettingen-Buchhalde 
10 Uhr Gottesdienst, Prädikant Wolfgang 
Budweg 
Opfer für unser Projekt Gastfreundschaft 
leben 
Für Eltern mit Kleinkindern steht der  

Eltern-Kind-Raum mit Bild- und Tonüber-
tragung sowie auch Spielmöglichkeiten 
zur Verfügung. Die Zwergenkirche findet 
parallel im Gemeindezentrum statt. 
11 Uhr Kein Frischluft-Gottesdienst 
am CVJM Gartenheim,  
Herzliche Einladung zum Spätgottes-
dienst nach Kappishäusern

Sonntag, 01. November 
  9.00	 Michaelskirche Gottesdienst, 

Pfarrer Philipp Gurski 
  9.30	 Stiftskirche Gottesdienst, Prädi-

kant Michael Möck, Zeltmeister 
bei der Landeskirche, keine 
Kinderkirche 

10.00	 Christuskirche Gottesdienst, 
Pfarrer Philipp Gurski 

11.00	 Gartenheim Frischluft-Gottes-
dienst 

Öffentliche Sitzung des Kirchenge-
meinderats am Donnerstag, 22. Okto-
ber um 19.30 Uhr im Gemeinde- und 
CVJM-Haus 
Tagesordnung: 
1.	 Andacht
2.	 Buch: Entscheiden im Hören auf Gott
3.	 Protokollgenehmigung
4.	 Briefe an Neuzugezogene
5.	 Baumaßnahme CVJM- und Gemein-

dehaus
6.	 KGR-Klausur am 06./07. November 

2020 in der Christuskirche
7.	 Weihnachten 2020
8.	 Opferzweck Bibelwoche
9.	 Verschiedenes

Auflegung des Rechnungsabschlus-
ses 2019 der evangelischen Kirchen-
gemeinde Dettingen a.d.Erms 
Der Rechnungsabschluss 2019 liegt vom 
Montag, 12. Oktober bis Freitag, 23. Ok-
tober zur Einsichtnahme z den bekannten 
Öffnungszeiten der Kirchenpflege im Fri-
ckerhaus, Milchgasse 6, aus. Bei Interes-
se melden Sie sich bitte telefonisch unter 
07123/92799-30. 
Trauergottesdienste dürfen inzwischen 
wieder mit bis zu 50 teilnehmenden Per-
sonen in der Friedhofshalle und mit bis 
zu 100 Personen im Freien abgehalten 
werden. Es gilt weiterhin der Mindest-
abstand von 1,5 Metern.   Mit Mund-Na-
sen-Bedeckung darf man wieder singen. 
Trauergespräche können auch wieder 
persönlich geführt werden. 
Telefonandachten: Unter der Telefon-
nummer 07123-8798707 können Sie von 
Montag – Freitag, ab ca. 8.00 Uhr eine 
zweiminütige Andacht, zur Tageslosung 
abhören. Die Andachten werden von 
Menschen aus Neuhausen und Dettingen 
gesprochen. 

ChurchNight für Familien 
Da wir unsere Church-
Night für Familien am 
31.10.20 nicht wie gep-
lant im Gemeindehaus in 
Münsingen durchführen 

können, haben wir uns eine Alternative 
ausgedacht: 

Von Menschen vor Ort. 
Für Menschen vor Ort.
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Wir stecken gerade mitten in der Produk-
tion eines ChurchNight Videos! 
Mit fetziger Musik, witzigen Anspielen, 
drei herausfordernden challenges und 
einem Input für euch. Wir werden euch 
unterhalten, News verbreiten und natür-
lich auch herausfordern. Nutzt die Tage 
euch noch einen schönen großen Kür-
bis zu besorgen.  
Den könnt ihr für eine challenge gut ge-
brauchen. Falls nicht vorhanden – auch 
nicht schlimm, das Video läuft auch ohne 
Kürbis 

 

Am Reformationstag könnt ihr das Video 
dann auf unserem EJW Kanal auf www.
youtube.com anschauen. Um es zu fin-
den gebt in das Suchfenster ejwbadu-
rachmuensingen ein. 

Für weitere Informationen wende dich 
gerne an unsere Geschäftsstellen in Bad 
Urach, Pfählerstraße 26 (07125/309 33 
80) oder in Münsingen, Schillerstraße 27 
(07381/32 49). 

Kappishäusern 

Sonntag, 25. Oktober 
19.30	 Gemeinschaftsstunde der Apis 

Sonntag, 01. November 
19.30	 Gemeinschaftsstunde der Apis 

Abwesenheit: 
25.10.-28.10. Urlaub Pfarrer Philipp 
Gurski, die Vertretung übernimmt Pfarrer 
Philippus Maier, Tel.: 72 59 92 
27.10.-01.11. Urlaub Pfarrer Michael 
Krimmer, die Vertretung übernimmt ab 
dem 28.10. Pfarrer Philipp Gurski, Tel.: 
8 75 55 
29.10.-01.11.  Urlaub Pfarrer Philippus 
Maier, die Vertretung übernimmt Pfarrer 
Philipp Gurski, Tel.: 8 75 55.
Adressen: 
Pfarramt West -Geschäftsführendes 
Pfarramt 
Pfarrer Philippus Maier 
Tel.: 72 59 91 
maier@kirche-dettingen.de 
Sprechzeiten gerne nach Absprache im 
Pfarrhaus, Kirchplatz 2 
Pfarramt Ost 
Pfarrerehepaar Stefanie und Philipp Gur-
ski, Pfarrerin Stefanie Gurski befindet 
sich derzeit im Mutterschutz 
Tel.: 87 555 
gurski@kirche-dettingen.de 
Sprechzeiten gerne nach Absprache im 
Pfarrhaus, Hölderlinstraße 13 

Pfarramt Christuskirche / Buchhalde 
Pfarrer Michael Krimmer, Lortzingweg 8, 
Telefon 7330, 
krimmer@kirche-dettingen.de 
Büro- & Sprechzeiten im Lortzingweg: 
Sprechzeiten gerne nach Absprache im 
Büro im Lortzingweg 8 
  
Diakonat Dettingen 
Diakonin Sophia Neuschwander 
Telefon 9 69 65 10 
neuschwander@kirche-dettingen.de 
Sprechzeiten gerne nach Absprache im 
Büro, 1. Stock im Gemeinde- und CVJM-
Haus, Karlstraße 75. 
Ev. Kirchenpflege  und Kindergarten-
arbeit Milchgasse 6 
Telefon 92799-30, Fax 92799-48 
kirchenpflege@kirche-dettingen.de 
Öffnungszeiten: Mo 11 - 15 Uhr, Di 8-12 
Uhr, 14-16 Uhr, Mi 9 - 12 Uhr, Do ge-
schlossen und Fr 8 - 11 Uhr 
Pädagogische Leitung Kindergarten-
arbeit 
Sandra Kiemlen 
Telefon 92799-45, Fax 92799-48 
Kiemlen@kirche-dettingen.de 
Ev. Gemeindebüro 
Ursula Reusch, Milchgasse 6, 
Telefon 92799-50, Fax 92799-48 
gemeindebuero@kirche-dettingen.de 
Öffnungszeiten: Mo. u. Fr. 8 – 11 Uhr, 
Mi. 15.30 -18 Uhr, Di u. Do. 10-12 Uhr 
  
Gemeindeassistentin  
Karin Beck, Milchgasse 6 
Tel.: 92799-52, 
beck@kirche-dettingen.de 
Do 15.30 – 17.00 Uhr, Fr 9.00 - 14 Uhr 

Hohenzollernstr.1, 72636 Frickenhausen 
  
Sonntag, 25.10.2020 
  9:30	 Gottesdienst  
  
Mittwoch, 28.10.2020 
20:00	 Gottesdienst  
  
Weitere Informationen unter www.nak-
sued.de 
  
Sie sind auch online oder telefonisch 
herzlich willkommen. 
Bleiben Sie gesund! 

Reaktivierung der Einkaufsunterstüt-
zung fürs Neuffener Tal ab 23.10.2020 
Wir alle hatten gehofft, dass dieser Fall 
nicht eintritt - aber nun ist die zweite 
Corona-Welle doch eingetroffen. Die in 
den vergangenen Tagen stark angestie-
genen Infektionszahlen belegen dies 

unumstößlich. Das Land Baden-Würt-
temberg hat daher am 19.10.2020 die 3. 
Pandemiestufe ausgerufen und über eine 
Aktualisierung der Corona-Verordnung 
die Regularien verschärft. Menschen, die 
aufgrund von Quarantäne, Risikogrup-
penzugehörigkeit oder grundsätzlicher 
Angst vor Ansteckung mit dem Corona 
Virus nun wieder auf Hilfe angewiesen 
sind, wollen wir als Rettungs- und Hilfs-
organisation wenigstens im Neuffener Tal 
abermals entsprechende Unterstützung 
zukommen lassen. 
Wir möchten deswegen dem o.g. 
Personenkreis erneut anbieten, den 
Einkauf / die Besorgung der notwen-
digsten Dinge zu erledigen. Nachfol-
gend das bewährte Konzept: 
Sie teilen uns per Anruf (Tel.-Nr.: 01520 
3693828, geschalten ab 23.10.2020 
dann immer mittwochs von 14 - 17 Uhr 
und freitags von 9 - 12 Uhr) oder jederzeit 
per E-Mail an HelfendeHand@Neuffen-
Beuren.DLRG.de 
- Ihren Vor- und Nachnamen 
- Ihre vollständige Adresse 
- Ihre Telefonnummer 
- den gewünschten Einkaufstag 
- sowie ggf. Ihre Haushaltsgröße mit. 
Wir weisen Ihnen dann einen freiwilligen, 
ehrenamtlich tätigen Helfer für diesen 
Auftrag zu, der sich wiederum mit Ihnen 
in Verbindung setzt und die Details Ihres 
Einkaufs (Umfang und Zeitpunkt) abklärt. 
Die bestellten Waren werden Ihnen in 
einer Papiertüte inkl. Kassenbelegkopie 
(bitte aufbewahren!) vor die Haustüre 
gestellt, der Helfer klingelt und wartet in 
Sichtweite, bis Sie die Einkäufe ins Haus 
genommen haben. 
Zum Thema Abrechnung: Der Helfer 
legt den Einkaufsbetrag gemäß Kassen-
beleg für Sie aus und bekommt von der 
DLRG-Ortsgruppe den Betrag erstattet. 
Sie erhalten von uns zu gegebenem Zeit-
punkt eine Zusammenstellung der Ausla-
gen (= quasi Sammelrechnung, falls Sie 
in nächster Zeit unsere Hilfe mehrfach in 
Anspruch nehmen) per Post mit der Bitte 
um Überweisung des Betrags auf das 
Ortsgruppen-Konto. Bitte keine Über-
weisung vorab vornehmen - diese kann 
sonst nicht zugeordnet werden! Unsere 
Helfer nehmen auch kein Bargeld bei der 
Einkaufabgabe entgegen! 
Diese Aktion funktioniert im Rahmen der 
präventiven Schutzmaßnahmen nur über 
Vorleistungen und beruht daher auf abso-
luter Vertrauensbasis. 
Unsere freiwilligen Helfer prüfen zudem 
kontinuierlich die aktuelle Entwicklung 
und schätzen auch selbständig regel-
mäßig ein, ob sie ihre Unterstützung 
aufrechterhalten können. Wir bitten Sie 
schon heute um Verständnis, falls wir das 
Angebot zukünftig, ggf. auch kurzfristig, 
zurückziehen müssen. 
Wir freuen uns, Sie unterstützen zu kön-
nen. Bleiben Sie bitte gesund, indem Sie 
die sozialen Kontakte auf ein notwen-
diges Minimum beschränken! 
P.S.: Die Inanspruchnahme unseres An-
gebots bedingt die Speicherung und 
Verarbeitung der oben genannten Daten 
durch die DLRG-Ortsgruppe. Diese Da-
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ten werden weder anderweitig verwen-
det, noch an Dritte weitergeben. Nach 
Abklingen der Corona-Pandemie werden 
diese wieder gelöscht. 
Ihre DLRG Ortsgruppe Neuffen-Beuren 

Berlin zu Besuch in der Kleinschwimm-
halle Beuren am 15.10.2020 
Ende des Monats bewirbt sich die Ge-
meinde Beuren erneut auf einen Bun-
deszuschuss für die dringend notwen-
dige Sanierung der Kleinschwimmhalle. 
Unser Abgeordneter im Bundestag Nils 
Schmid und der stellvertretende Vorsit-
zende des Haushaltsausschusses des 
Bundestags, Martin Gerster, besuchten 
daher das letzte Schwimmbad im Neuf-
fener Tal. Mit dabei: Unser DLRG Vorsit-
zender Fabian Schmid und sein Stellver-
treter Tim Reeth. 
Die beiden Bundestagsabgeordneten 
der SPD zeigten sich sehr begeistert 

über das große Engagement in der Klein-
schwimmhalle. So eine große und für 
die Region bedeutsame Ausbildung im 
Schwimmen und Rettungsschwimmen 
sei wirklich etwas einzigartiges, was es 
zu unterstützen und zu fördern gelte. Der 
Zustand der Schwimmhalle würde auch 
definitiv eine Bezuschussung rechtferti-
gen. Grundsätzlich konnten die beiden 
Abgeordneten natürlich nicht verspre-
chen, dass ein Zuschuss kommen wird. 
Sie machten jedoch Hoffnung auf einen 
erfolgreichen Antrag und sicherten ihre 
Unterstützung in Berlin zu. 
Nach der Besichtigung der Klein-
schwimmhalle und der alten Bädertech-
nik, diskutierten wir gemeinsam mit den 
Vertretern aus Berlin, Herrn Bürgermei-
ster Gluiber, dem Vorsitzenden des För-
dervereins Schwimmhalle Neuffener Tal 
e.V. und Mitgliedern des Gemeinderats 
über die Bedeutung der Schwimmhalle 
für das Neuffener Tal und die gesamte 
Region. 
Auch den Grundschülern aus Beuren ist 
die Kleinschwimmhalle sehr wichtig. Da-
her haben sie gemeinsam kreative Bilder 
gemalt und tolle Texte geschrieben. Diese 
haben sie dann persönlich überreicht und 
auf den Weg nach Berlin geschickt. Vielen 
Dank für euren großartigen Einsatz! 
Wir haben uns sehr über den Besuch der 
beiden Abgeordneten aus dem Bundes-
tag gefreut. Vielen Dank für Ihren Besuch 
und Ihr Engagement! Wir brauchen drin-
gend Ihre Unterstützung, um weiterhin 
Leben retten zu können. 

Denn Schwimmen rettet Leben - Ret-
tet die Kleinschwimmhalle Beuren! 
(TR) 

Nächste Blutspendenaktion in der 
Turn- und Festhalle in Beuren 

Di., 27.10.2020, 14:30 - 19:30 Uhr 
Turn- und Festhalle 

72660 Beuren 

Für die Teilnahme ist eine Online- 
Terminreservierung erforderlich!
Die Anmeldung und aktuelle Informatio-
nen finden Sie unter:
https://www.blutspende.de
Der Service-Center ist unter 0800 11 949 
11 erreichbar. 
Neben unseren treuen Stammspendern 
sind ebenso Erstspender herzlich will-
kommen.
Wir freuen uns Sie bei unserem Blutspen-
dentermin begrüßen zu dürfen. 
Ihre DRK-Bereitschaft Neuffen 

Erst wenn's fehlt, fällts auf!
#missingtype

Bereitschaftsversammlung DRK 
Neuffen 
René Wolf, Bereitschaftsleiter der Bereit-
schaft Neuffen, gab nach der Begrüßung 
aller Anwesenden einen Rückblick auf 
die Arbeit des Roten Kreuzes in Neuf-
fen und Umgebung im Jahr 2019, wie 
zum Beispiel: drei Blutspendeaktionen, 
Altkleidersammlungen, interne Fortbil-
dungen, Erste-Hilfe-Kurse und diverse 
Sanitätsdienste. Die Helfer-vor-Ort ha-
ben 151 Einsätze durchgeführt. Helfer-
vor-Ort sind speziell ausgebildete ehren-
amtliche Ersthelfer, die im Notfall die Zeit 
bis zum Eintreffen des Notarztes oder 
Rettungsdienstes überbrücken. 
Im Anschluss an den Jahresrückblick 
berichtete der stellvertretende Bereit-
schaftsleiter Dietmar Hauff in Vertretung 
für die abwesende Kassiererin Petra 
Spannknebel über die einzelnen Ein-
nahmen und Ausgaben. Zwei alte Fahr-
zeuge wurden versteigert und ein neues 
Einsatzfahrzeug wurde angeschafft. Die 
Kassenprüfer bescheinigten eine ord-
nungsgemäße Kassenführung. 
Nach der einstimmigen Entlastung wur-
den die Wahlen durchgeführt. Künftig 
sind die Ämter in der DRK Bereitschaft 

Übergabe von Postern und Heftern der Beurener Grundschulkinder an die Politiker

Besuchen Sie uns im Internet 
Wissenswerte Informationen rund um die Ortsgruppe, aktuelle und archivierte Berichte 
sowie Bilder von Aktivitäten, Termine und Ansprechpartner finden Sie auf unserer 
Homepage unter 

www.neuffen-beuren.dlrg.de . 

Erreichen Sie Menschen in Ihrer Nähe.
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Neuffen wie folgt verteilt: 
Bereitschaftsleiter: 
Dietmar Hauff 
Stellvertretender Bereitschaftsleiter: 
René Wolf 
Bereitschaftsärztin: 
Dr. med. Manuela Auer-Rebmann 
Kassiererin: Christine Eißmann 
Gerätewart: Niklas Muckenfuss 
Ausbildungsleiter: Nicolas Herdin 
Schriftführerin: Daniela Beck 
Öffentlichkeitsarbeit: Simone Reeth 
Sanitätsdienstplanung: Martina Hauff 
Der neu gewählte Bereitschaftsleiter kün-
digte als nächsten anstehenden Termin 
die Blutspendeaktion in Beuren am 
Dienstag, 27.10.2020 an. 
Bitte melden Sie sich hierfür über den fol-
genden Link an: https://www.blutspende.
de/blutspendetermine/termine/178289 

Kurkonzert 
Am 11. Oktober musizierte das Ge-
sangsensemble der Jugendmusikschule 
Neuffen im Haus des Gastes der Uracher 
Kurkliniken. Coronabedingt musste das 
sonst 6köpfige Gesangsensemble die-
ses Jahr in kleinerer Besetzung antreten 
und so durften 1 Sängerin und 2 Sänger 

unter der Leitung von Musikschulleiter 
Edmund Dollinger ihr Können zeigen. Das 
gut einstündige Konzert stand ganz unter 
dem Zeichen der diesjährigen Jubilare 
Theodor Fontane (geb. 1820) und Ludwig 
von Beethoven (geb. 1770). Von Fon-
tane waren verschiedene Herbstgedichte 
zu hören, darunter das berühmte „Herr 
von Ribbeck auf Ribbeck im Havelland“. 
Vorgetragen wurden die Gedichte von 
Renate Schilling, die ansonsten noch als 
Gesangssolistin und gemeinsam mit ih-
ren männlichen Kollegen zu hören war. 
Edmund Dollinger hatte bei der Suche 
nach geeigneten Gesangsstücken für 
dies kleine Ensemble ein glückliches 
Händchen bewiesen. Der Tenor Dr. Lars 
Büchler brillierte bei seinen Gesangssoli 
ebenso wie der Bariton Oliver Erb.
Während es bei den Tenor-Solostücken 
meist um die etwas schwierige Bezie-
hung zum weiblichen Geschlecht ging, so 
ging es bei den Bariton-Gesangseinlagen 
meist um den Mann als solches. Texte, 
die einen in heutiger Zeit durchaus zum 
Schmunzeln bringen können. Edmund 
Dollinger brachte mit kurzen Beethoven-
Klavierstücken die nötige Abwechslung 
ins Programm. Auch seine launigen Mo-
derationen zwischen den Musikstücken 
dienten nicht nur der Auflockerung, son-
dern brachten interessante Details aus 
dem Leben Beethovens zutage. Ein sehr 
gelungener Konzertvormittag, der die 
Besucher fröhlich in den Tag entließ 
(Bericht von Frank Schilling) 

Schnittkurs  
Für den November 2020 planen wir noch 
einen Baum – Schnittkurs ein. Sofern dies 
unter den bis dahin geltenden Corona-
Regelungen zulässig ist und um diesen 
dann gerecht werden zu können, bitten 
wir Sie dieses Mal um Anmeldung bei 
Wolfgang Schmidt, Tel. 07025/8419684 
bis drei Tage vor dem Schnittkurs. 
Der genaue Termin wird noch bekannt 
gegeben. 

Herbstlich wird es im Neuffener Wald und 
unserer schönen Umgebung und alles 
verändert sich wieder. 
Herbstliche Nebel ziehen auf, hindern 
uns aber nicht hinaus zu gehen und die 
frische Luft und Freiheit in der Natur zu 
genießen. 

Im Nebel 
Seltsam, im Nebel zu wandern!
Einsam ist jeder Busch und Stein,
Kein Baum sieht den anderen,
Jeder ist allein. 
Voll von Freunden war mir die Welt,
Als noch mein Leben licht war;
Nun, da der Nebel fällt,
Ist keiner mehr sichtbar. 
Wahrlich, keiner ist weise,
Der nicht das Dunkel kennt,
Das unentrinnbar und leise
Von allem ihn trennt. 
Seltsam, im Nebel zu wandern!
Leben ist Einsamsein.
Kein Mensch kennt den andern,
Jeder ist allein. 
Hermann Hesse 

Der Schwäbische Albverein hat alle Ver-
anstaltungen und Wanderungen bis auf 
Weiteres abgesagt. Das gilt für alle Gaue 
und Ortsgruppen, d.h. auch für Neuffen. 
Grundlage für die Einschränkungen und 
Schließungen ist die Verordnung der Lan-
desregierung über infektionsschützende 
Maßnahmen gegen die Ausbreitung des 
Virus SARS-Cov-19. 

Diese besagt, dass Zusammenkünfte in 
Vereinen und sonstigen Sport- und Frei-
zeiteinrichtungen sowie Angebote von 
Volkshochschulen, Musikschulen und 
sonstigen öffentlichen und privaten Bil-
dungseinrichtungen im außerschulischen 
Bereich sowie Reisebusreisen untersagt 
sind. Die Hauptgeschäftsstelle und das 
Lädle in Stuttgart bleiben bis auf weiteres 
für den Besucherverkehr geschlossen. 

Die Geschäftsstelle des SAV ist telefo-
nisch und per Mail erreichbar. Für Ein-
käufe nutzen Sie bitte den SAV Online-
Shop. 

Wanderheime geschlossen 
Alle Wanderheime bleiben bis auf Wei-
teres geschlossen. Das gilt auch für die 
Spiel- und Bolzplätze an den Wander-
heimen! 

Schulprojekt abgesagt 
Coronabedingt musste das Schulprojekt 
"Musikkarussell" in dieser Woche leider 
ausfallen. 
Nach den Herbstferien hoffen wir, dass 
das Projekt in der Grundschule wieder 
durchgeführt werden darf. 

Herbstferien 
In der kommenden Woche sind Herbstfe-
rien. Es findet kein Musikschulunterricht 
statt. Einige Lehrkräfte holen ausgefal-
lenen Unterricht nach. Die Schüler wis-
sen Bescheid. 

Obstbaumkauf 
Auch dieses Jahr wollen wir wieder die 
Möglichkeit bieten, Obstbäume über uns 
zu kaufen. Dafür melden SIe sich bitte bei 
unserem Fachwart Hans Muckenfuss bis 
spätestens Ende November unter Telefon 
07025/5765 . 
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Alle Übernachtungsgutscheine von 
Albvereinsmitgliedern, die zum 31. 
März abgelaufen wären, sind nunmehr 
bis zum 30. Dezember 2020 gültig. 
ds 

Öffnungszeiten der TB Geschäftsstel-
le: 
Die Geschäftsstelle ist wie folgt geöffnet. 
Montag, Mittwoch, Donnerstag von 
9:00 bis 11:00 Uhr 
Montag abend von 18:30 - 20:00 Uhr 
- Bitte die üblichen Schutzvorkehrungen 
beachten - 
Gerne können Sie uns auch telefonisch 
oder per Email erreichen. 
Tel.: 07025/908982 
Fax: 07025/908983 
E-mail: info@tbneuffen.de 

Ergebnisse vom Wochenende 
Männer 1 – HSG Ermstal – TB Neuffen 
1 – 35:28 
Männer 2 – HSG Ermstal 4 – TB Neuffen 
2– 26:30 
Frauen 1 – Spvgg Mössingen – TB Neuf-
fen 2 – 32:25 
Weibl. D-1-Jugend – TV Altbach – TB 
Neuffen 1 – abgesetzt Covid 19 
  
Männer 1 - Zweite Niederlage im zwei-
ten Spiel 
Leider mussten sich die Neuffener Herren 
auch im zweiten Spiel der diesjährigen 
Bezirksliga Saison geschlagen geben. 
Im Spiel gegen die neugegründete HSG 
Ermstal stand am Ende eine 28 zu 35 
Niederlage zu Buche. 
Bis zur 10. Spielminute war es ein of-
fener Schlagabtausch auf beiden Seiten. 
Keiner der beiden Mannschaften konnte 
sich absetzten. Die Führung, bis zum 6:6 
Ausgleich in genannter 10. Spielminute, 
hatte aber immer die Heimmannschaft 
inne. Danach setzte sich der Gastgeber 
durch 4 Tore in Folge erstmals mit einem 
deutlicheren Vorsprung ab (10:6). In die-
ser Phase zeigte sich vor allem Rück-
raumspieler Maximilian Fritz treffsicher. 
Nach einer Auszeit von Trainer Schmauk 
wurde fortan Fritz unter Sonderbewa-
chung gesetzt. Bis zum Halbzeitpfiff hat-
te dies aber nicht die erhoffte Wirkung 
und die TB Jungs mussten weitere Tore 
über Einzelaktionen des HSG Rückraums 
schlucken. Mit einem 18:12 Rückstand 
wurden die Seiten gewechselt. 
Die Halbzeitansprache war entspre-
chend laut und deutlich, auf Grund der 
gezeigten Leistung in der ersten Halb-
zeit. Von jedem Spieler war eine deutliche 
Leistungssteigerung erforderlich, um den 
Anschluss wiederherzustellen. Es folgte 
eine Reaktion, und 15 starke Minuten 

zu Beginn der zweiten Halbzeit. In der 
45. Spielminute hatten die Neuffener 
Herren dann tatsächlich die Möglichkeit 
in Überzahl den Ausgleich zu erzielen. 
Dies gelang leider nicht und man kassier-
te im Anschluss 3 Gegentreffer, sodass 
in der 50. Spielminute wieder eine 3 Tore 
Rückstand auf der Anzeigetafel leuchtete 
(23:26). Zwei Tore aus dem Rückraum 
von Stefan Reck brachten die TB Jungs 
letztmals mit einem Tor in Schlagdistanz. 
Ab der 53. Spielminute nahmen dann 
aber wieder die HSG Jungs das Heft in 
die Hand. 
Starken Einzelaktionen von Robin Brod-
beck hatte die Neuffener Defensive nichts 
entgegen zu setzen. Im Angriff verlor man 
die Geduld und schloss überhastet und 
unvorbereitet ab. Nach einer Auszeit 4 
Minuten vor Schluss, versuchte man es 
noch mit einer offensiven Deckung gegen 
die drei Rückraumspieler. Leider hatte 
dies auch nicht den gewünschten Erfolg 
und führte zu weiteren Gegentreffern. Am 
Ende mussten sich die TB Jungs mit 28 zu 
35 der HSG Ermstal geschlagen geben. 
Jetzt heißt es Mund abwischen und nach 
vorne schauen. Nach einem spielfreuen 
Wochenende wartet der ebenfalls noch 
sieglose TSV Grabenstetten auf. Fraglich 
bleibt, ob bis dahin noch ein Spielbetrieb 
stattfindet. Bereits dieses Wochenende 
wurden 2 Parteien der Bezirksliga ab-
gesagt. Auch in anderen Ligen wurden 
etliche Spiele auf Grund der aktuellen 
Corona-Situation abgesagt. 
Für den TBN spielten: 
Hartmann, Kenntner; C. Schmidt (2), 
Burk, Kromer, Reck (6/2), Dwors (3), Ro-
thweiler (4), Hörz, Mönch (4), Krohmer (1), 
Bauknecht (6), C.M. Schmidt (2), Staiger 
Offizielle: Braunwarth, Schmauk 
  
Frauen 1 - Erste Halbzeit verpennt 
Am Samstag waren die Neuffener Da-
men zu Gast bei der Spvgg Mössingen. 
Es war ein Schlagabtausch zweier sehr 
motivierten Mannschaften, welches die 
Gastgeberinnen jedoch besser zu nut-
zen wussten. Am Ende stand für die TB-
Damen eine 32:25 Niederlage zu Buche. 
Die Neuffenerinnen starteten das Spiel 
sehr hektisch und scheiterten immer 
wieder an der gegnerischen Torhüterin. 
Das nutzten die Gastgeberinnen und 
gingen mit vier Treffern in Folge in Füh-
rung. Erst nach fünf gespielten Minuten 
konnte Rieka Lepple das erste Tor für 
den TB Neuffen erzielen, wodurch die 
Tälessieben endlich ins Spiel fand und 
weitere Treffer verbuchen konnte (7:5). 
Durch mehrere Fehlpässe, mangelnden 
Chancenauswertung und eine noch nicht 
sicher stehende Abwehr der Tälessieben 
konnte sich die Spvgg durch viele sou-
verän verwandelte Konter und starken 
Zug aufs TB-Tor mit 17:11 zur Halbzeit 
absetzen. 
In Hälfte zwei hieß es nun Aufholjagd. 
Das gelang der Neuffener Mannschaft 
durch eine viel sicherer stehende Abwehr, 
konsequenter Torabschlüsse und einer 
gut aufgelegten Dina Bauknecht sowie 
der abgeklärten 7-m-Schützin Laura Ehr-
mann. Nach 42 Spielminuten war Neuffen 
auf 18:20 dran. Neuffens Torhüterin Alina 

Krohmer gelang es immer wieder Würfe 
der Gastgeberinnen zu entschärfen. Den-
noch hatte der TB Neuffen wie schon in 
Hälfte eins mit viel zu vielen Ballverlusten 
zu kämpfen. Diese nutzten die Mössin-
ger Damen konsequent aus. Es gelang 
Neuffen nicht mehr den 6 Tore Rückstand 
aus der ersten Halbzeit aufzuholen und 
sich näher als bis auf zwei Tore heran zu 
kämpfen. 
TB Neuffen: Schwarzbeck, Streubel (4), 
Lonsinger , Hochmuth (1), Hartmann (1), 
Lepple (1), Janko (1), Frank, H. (2), Feucht 
(1),Krohmer, Ehrmann (6/4), Bauknecht 
(7), Wittmann (1), 
  
Weibliche A-Jugend - Erfolgreicher 
Saisonstart! 
Vergangenen Samstag startete die A-
Jugend in ihr erstes Spiel in der Bezirks-
liga, zu Gast war der TV Plochingen. Zu 
Beginn lag die Heimmannschaft noch mit 
1:4 hinten, was sich aber nach einigen 
Minuten zu einem 4:4 ausglich. Nun hat-
te man die Gegner in der Abwehr fest 
im Griff und konnte weitere Tore erzie-
len. Bis zur Halbzeitpause war es ein 
Kopf an Kopf Rennen was die Neuffener 
Mädels für sich entscheiden und so mit 
einem17:15 Vorsprung in die Pause ge-
hen konnten. Im Anschluss knüpfte man 
an die gute Leistung der ersten Halbzeit 
an, sodass man durch einige Tempoge-
genstöße weitere Tore einnetzen konnte. 
Zum Schluss siegte die A-Jugend mit 
29:25 und sicherte sich die ersten zwei 
Punkte! 
  
Vorschau auf das kommende Wochen-
ende 
Auswärtsspiel am Samstag, 24.10.2020 
Weibl. C-Jugend – 11:00 Uhr – TSV Wolf-
schlugen – TB Neuffen – Sportzentrum 
Wolfschlugen 
Weibl. D-1-Jugend – 13:00 Uhr – TSV 
Wolfschlugen – TB Neuffen 1 – Sportzen-
trum Wolfschlugen 
  
Auswärtsspiel am Sonntag, 25.10.2020 
Weibl. D-2-Jugend – 13:30 Uhr – HSG 
Owen-Lenningen 2 – TB Neuffen 2 – 
Sporthalle Unterlenningen 
  
Moni Kleiß 
  

TB Neuffen  
Abteilung Tischtennis 
Herren II verlieren gegen Kirchheim VI 
Am vergangenen Sonntagmorgen kam 
der VFL Kirchheim VI in die TB Halle. 
Unser Team musste auf das Spitzenpaar-
kreuz Schall/Nübling verzichten. Dafür 
kamen Münzinger, O. und Münzinger, K. 
zum Einsatz. Da auch Münzinger, J. am 
Start war, bestand die halbe Mannschaft 
aus der Familie Münzinger. Gegen die 
erfahrenen, stark besetzten Gäste war 
letztendlich kein Kraut gewachsen. Le-
diglich 3 Zähler holten die Neuffener. So 
waren das Doppel 3 Schäffer/Münzin-
ger, O. gegen Kadura/Gutberlet nach 
hartem Kampf und einer Aufholjagd nach 
0:2-Rückstand noch mit 3:2 erfolgreich. 
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In den Einzeln holte vorne Schroth gegen 
Titze mit 3:2 einen Punkt. In der Mitte 
gewann noch Schäffer in einem starken 
Spiel gegen Raichle mit 3:0. Als Borst 
in der Mitte im 2. Einzel in einer Partie 
engen Raichle mit 2:3 den Sieg über-
lassen musste, war das Spiel mit 3:9 für 
Kirchheim entschieden. Es spielten für 
Neuffen 1. Münzinger, J., 2. Schroth, 3. 
Borst, 4. Schäffer, 5. Münzinger, o. sowie 
an Position 6 Münzinger, K. 
US 
  
Niederlage für Herren IV gegen TSV 
Neckartailfingen 
Am Freitagabend musste man beim TSV 
Neckartailfingen II antreten. Leider gin-
gen alle drei Doppel klar an den Gegner. 
Im ersten Einzel musste sich Ryck Lebe-
recht erst im 5. Satz mit 11:8 geschlagen 
geben. Besser machte es Stefan Kunkel. 

Er siegte sicher mit 1:3. Danach folgten 
drei Niederlagen von Michael Buchmann 
(3:1), Martin Klüberspies (3:0) und Jens 
Gärtner (3:1). Unser Jüngster Florian 
Blose steuerte dann einen 3:1 Sieg bei. 
Eine 5. Satz Niederlage leistete sich Ste-
fan. Mit 3:0 besiegte Ryck seinen Gegner 
und auch Martin konnte mit 3:2 punkten. 
Eine 3:0 Niederlage von Michael besie-
gelte die 9:4 Niederlage. 
WA 
Herren IV siegen gegen TSV Berkheim 
II 
Am Sonntagnachmittag kam dann der 
TSV Berkheim II zu uns unter die Burg. 
Hier konnte man mit einer starken Auf-
stellung antreten. Im ersten Doppel un-
terlagen Matthias Trabandt und Ryck mit 
1:3. Besser machten es Marvin Beermann 
und Stefan. Sie besiegten in einem span-
nenden Spiel ihre Gegner mit 3:0. Auch 
Theo Morgenstern und Martin kamen 

Rückschau 
Liga	 Heimmannschaft	 Gastmannschaft	 Spiele	  
Herren Bezirkspokal D	 TB Neuffen IV	 TSV Oberboihingen II 	 4:2	  
Herren Kreisliga D	 TSV Neckartailfingen II	 TB Neuffen IV 	 9:4	  
Herren Kreisliga A	 TB Neuffen II	 VfL Kirchheim VI 	 3:9	  
Herren Kreisliga C	 TB Neuffen III	 TSV Jesingen III 	 9:3	  
Herren Bezirksklasse	 TB Neuffen	 SKV Unterensingen 	 9:2	  
Jungen 15 Bezirksliga	 TB Neuffen	 TTF Neckartenzlingen 	 1:6	  
Herren Kreisliga D	 TB Neuffen IV	 TSV Berkheim II 	 9:5	  
Herren Bezirkspokal C	 SpVgg Stetten	 TB Neuffen 	 0:4 NA	  
  
Vorschau 
Tag	 Datum	 Zeit	 Liga	 Heimmannschaft	 Gastmannschaft	  
Fr.	 23.10.2020	 19:30 	 Herren Kreisliga A	 VFB Oberesslingen/Zell V	 TB Neuffen II 	  
 	  	 20:15 	 Herren Bezirksklasse	 TSV Plattenhardt II	 TB Neuffen 	  
Sa.	 24.10.2020	 11:00 	 Jungen 18 Bezirksklasse	 Tischtennis Frickenhausen	 TB Neuffen
So.	 25.10.2020	 10:00 	 Herren Bezirksklasse	 TB Neuffen	 VFB Oberesslingen/Zell II 
 	  	 10:00 	 Herren Kreisliga A	 TB Neuffen II	 TTV Dettingen II 	  
 	  	 10:00 	 Damen Bezirksliga	 TB Neuffen	 SV Reudern 	 
  

über eine 3:0 Niederlage nicht hinaus. Die 
ersten drei Einzel gingen alle mit 3:0 an 
Neuffen und zwar durch Marvin, Stefan 
und Matthias. Ryck musste dann Lehr-
geld zahlen und unterlag 0:3. Einen klaren 
Sieg erspielte sich dann Theo mit 3:0. 
Äußerst spannend machte es dann Mar-
tin. Trotz einer klaren 2:0 Führung musste 
er noch den Ausgleich hinnehmen. Im 
fünften Satz setzte er sich dann aller-
dings klar durch. Etwas überraschend 
unterlag dann unser Nr. 1 Marvin mit 3:0. 
Einen überzeugenden 3:0 Sieg gelang 
dann Stefan. Matthias, nicht im Vollbe-
sitz seiner Kräfte, musste dann eine 0:3 
Niederlage einstecken. Doch Ryck mit 
3:2 und Theo mit 3:1 holten die letzten 
beide Punkte zum 9:5 Sieg. Damit ist die 
Vorrunde für Herren IV bereits gelaufen, 
da der TV Unterboihingen IV seine Mann-
schaft kurzfristig zurückgezogen hat. 
WA 

Der VdK-Ortsverband informiert  
Themen aus der VdK – Beratung: 
Wichtig bei Bearbeitungszeiten für 
EM-Renten  
  
Ein Verfahren zur Anerkennung einer 
Erwerbsminderung kann sich oft lange 
hinziehen. Während dieser Wartezeit 
könnten Ansprüche verfallen, warnt der 
VdK. Ein Grund für die langen Verfah-
rensdauern, die auch von den Mitarbei-
terinnen und Mitarbeitern des VdK nicht 
beschleunigt werden können, liegt an 
den teils völlig unterbesetzten Sozialbe-
hörden und -gerichten. Wartezeiten von 
ein bis zwei Jahren sind keine Seltenheit. 
Doch Vorsicht: Während dieser Zeit kön-
nen Ansprüche eines Antragstellers ver-
fallen. Deshalb rät der VdK Betroffenen, 
die ein offenes Verfahren zur Erwerbs-
minderungsrente haben, wenn mög-
lich, eine sozialversicherungspflichtige 
Tätigkeit zu suchen. Beispielsweise in 

Form eines Minijobs. Sonst brechen be-
stimmte versicherungsrechtliche Voraus-
setzungen weg. 
Im ersten Moment mag dieser Tipp über-
raschen, doch wir sprechen hier aus der 
Erfahrung zahlreicher Verfahren zur Er-
werbsminderung. Hier ein Beispiel: Herr 
XY, heute 48 Jahre alt, erkrankt 2015, wird 
dauerhaft krankgeschrieben und dann 
arbeitslos. Im Jahr 2018 stellt er einen An-
trag auf Erwerbsminderungsrente. Nach 
Auslaufen des Arbeitslosengelds I lebt 
er von Erspartem. Erst Mitte 2020 erhält 
er Nachricht, dass seine medizinischen 
Befunde erhoben werden sollen. Doch 
dann kommt die böse Überraschung: 
Zwar bestätigt der Arzt die dauerhafte 
Erwerbsunfähigkeit, doch Herr XY erhält 
trotzdem keine EM-Rente.
 
Antrag ist zu lange her  
Wir erleben es häufig, dass Ärzte sa-
gen, sie können nicht beurteilen, wie die 
gesundheitliche Situation zum Zeitpunkt 
der Erst-Erkrankung und der Antrag-
stellung war, weil das zu lange her ist. 
Dann erfolgt die Beurteilung nur für den 
aktuellen Zeitpunkt. Zum Nachteil eines 

Betroffenen wie Herrn XY. Denn es zählt 
nicht der Status der Erwerbstätigkeit zum 
Zeitpunkt des Rentenantrags, sondern 
nur der zum Zeitpunkt der medizinischen 
Beurteilung. Dabei ist es unerheblich, 
dass der Betroffene selbst nicht für die 
lange Bearbeitungszeit verantwortlich 
ist. 
Mit einer sozialversicherungspflichtigen 
Tätigkeit in geringem Umfang während 
des Verfahrens bleibt der Rechtsan-
spruch auf Erwerbsminderungsrente 
erhalten. Die Ausübung einer stunden-
weisen Tätigkeit schmälert auch nicht die 
Erfolgsaussichten. 
Wer keiner Arbeit nachgehen kann und 
unter der Armutsgrenze liegt, sollte auf 
jeden Fall Arbeitslosengeld II („Hartz 
IV“) beantragen. Auch das sichert den 
Anspruch auf EM-Rente. 
  
Der VdK – Kreisverband Nürtingen 
bietet zur Zeit folgende Beratungster-
mine: 
Dienstags und Donnerstags von 9:30 Uhr 
– 11:30 Uhr 
jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat von 
14:00 – 16:00 Uhr. 
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In der Kreisverbandsgeschäftsstelle, 
Hechinger Straße 12, 72622 Nürtingen 
(Diakoniegebäude 2. OG). 
Eine Anmeldung ist erforderlich (Klaus 
Maschek, Telefon 07123 / 33 11 4) Die 
Hygienevorschriften müssen zwingend 
eingehalten werden. Eine Mund- Nasen-
bedeckung ist unbedingt erforderlich. 
 
Sozialverband VdK – auf einem Blick 
Der Sozialverband VdK ist ein bundes-
weit tätiger gemeinnütziger Verband. 
Er ist parteipolitisch und konfessionell 
neutral sowie finanziell unabhängig. 
Schwerpunkte des VdK sind sozialpoli-
tische Interessenvertretung und Sozial-
rechtsberatung. Der Sozialverband VdK 
hat deutlich über 2 Millionen Mitglieder, 
Tendenz steigend. Er setzt sich für sozi-
ale Gerechtigkeit, für Gleichstellung und 
gegen soziale Benachteiligung ein. 
Die Ortsverbände sind Ansprechpart-
ner vor Ort, führen ein geselliges Ver-
einsleben, veranstalten Ausflüge, Info-
Veranstaltungen und Themen-Abende zu 
aktuellen sozialpolitischen und gesund-
heitsrelevanten Themen und kümmern 
sich um ihre Mitglieder. 
  
Rechtsberatung 
Die Kernkompetenz des Sozialverbands 
VdK ist das Sozialrecht. Seit ca. 70 Jahren 
erledigen unsere Sozialrechtsreferenten 
allein in Baden-Württemberg alljährlich 
mehrere tausend Verfahren und erstreiten 
Millionenbeträge an Nachzahlungen für 
unsere Mitglieder. 
  
Wir vertreten:
•	Menschen mit Behinderung, Chronisch 

Kranke, Patienten,
•	Pflegebedürftige, pflegende Angehö-

rige,
•	Rentner, Senioren, Arbeitslose, arme 

Menschen,
•	Eltern, Alleinerziehende, Kinder, Sozi-

alversicherte,
•	alle Menschen, die Hilfe und Rat im 

Sozialrecht benötigen.

Wir beraten und vertreten auf fol-
genden Rechtsgebieten:
•	Gesetzliche Krankenversicherung
•	Gesetzliche Rentenversicherung
•	Gesetzliche Pflegeversicherung
•	Gesetzliche Unfallversicherung
•	Gesetzliche Arbeitslosenversicherung
•	Rehabilitation und Teilhabe behinderter 

Menschen, Schwerbehindertenrecht
•	Grundsicherung für Arbeitssuchende, 

im Alter und bei Erwerbsminderung
•	Soziales Entschädigungsrecht
 
Unsere hauptamtlichen Juristen beraten 
Sie nicht nur bei der Antragstellung, son-
dern vertreten Sie auch in Widerspruchs- 
oder Klageverfahren vor den Sozialge-
richten bis hin zum Bundessozialgericht. 
  
Wir helfen Ihnen zum Beispiel wenn:
•	 Ihr Antrag auf Erwerbsminderungsren-

te abgelehnt wurde,
•	 Ihr Antrag auf Einstufung in einen Pfle-

gegrad abgelehnt wurde,
•	Sie mit der Einstufung Ihres Behinde-

rungsgrades nicht einverstanden sind,
•	Sie Ihren Antrag auf Krankengeld 

durchsetzen wollen,
•	Sie Fragen haben zur Kostenübernah-

me Ihrer Krankenkasse,
•	Sie um die Anerkennung einer Berufs-

krankheit kämpfen müssen,
•	und vieles mehr
Auskünfte erteilt gerne der Ortsverbands-
vorsitzende Gerhard Schindler, Auf der 
Stiegel 11, 72639 Neuffen, Telefon 07025 
/ 60 38. Sie können auch die Homepage 
des VdK-Kreisverbands Nürtingen: www.
vdk.de/kv-nuertingen oder die Home-
page des VdK: www.vdk.de besuchen. 
Gerhard Schindler 
Ortsverbandsvorsitzender 

 
Spadi hat wieder geöffnet! 
Unter den gültigen Corona-Bedingungen 
und auch unter Berücksichtigung aktu-
eller Entwicklungen sind wir bis auf wei-
teres jeden Donnerstag/Freitag jeweils 
ab 17.30 Uhr wieder für Euch da. 
Wir freuen uns auf Euren Besuch! Für 
Gruppen bitten wir, wenn möglich um 
Voranmeldung, um uns entsprechend 
den Vorschriften vorzubereiten. Aktuell 
gibt es ein Corona-angepasstes Speise-
Angebot! 
Über unser Angebot und Anpassungen 
informieren wir hier im Blättle und über 
die Vereinskanäle. 
Bleibt gesund, besucht uns im Spadels-
berg! 
Euer Spadi-Team! 

Vereinsnachrichten VfB Neuffen 
Aktive Herren 
VfB Neuffen - TV Tischardt  2:1  
Big Point im Derby  
Der VfB war von Beginn an da. Man 
zeigte hier gleich, wer Chef im Ring ist. 
Leider setzte auch hier die neu entdeckte 
Neuffener Krankheit ein und man verg-
ab auch hier beste Chancen. Kicherer, 
Kirchner und Sahin ließen wunderbare 
Einschussmöglichkeiten liegen. Torhüter 
Nico Schmidt musste sich in der ersten 
Halbzeit bis dato nur einmal bewegen, 
als er einen Kevin Achtzehner Freistoß 
sicher hielt. In der 43. Minute klärte der 
TVT eine Ecke und Ex-VfBler Luis Kro-
newitter setzte sich auf der rechten Seite 
durch. Er bediente per Querball seinen 
besten Kumpel, TVT-Goalgetter Moritz 
Katzamaier, der nur noch einschieben 
musste. Zum psychologisch wichtigen 
Zeitpunkt fiel dieses Tor und man ging mit 
einem Rückstand in die Pause. 
Der VfB ließ sich von dem Gegentor gar 
nicht aus dem Tritt bringen und spielte 
weiterhin munter nach vorne. Es dau-
erte bis zur 60. Minute, als der Torhüter 
zunächst klärte. Den Rebound verwan-
delte Jona Kirchner technisch perfekt 
direkt zum hochverdienten Ausgleich. 
Drei Minuten später setzte sich Merlin 

"Marlin" Palesch mit unfassbarem Speed 
auf rechts durch und bediente muster-
gültig Tobias Spreitzer in der Mitte, der 
auch in dieser Situation einfach nur den 
Fuß hinhalten musste. Der TVT hatte nun 
gar nichts mehr entgegenzusetzen, aller-
dings verpasste es der VfB das Ergeb-
nis vollends in die Höhe zu schrauben. 
Nichts desto trotz erwies sich der Sieg 
als Big Point, da Grafenberg II in Ötlingen 
verloren hat und der VfB nun Zweiter ist. 
Es spielten: 
Schmidt - Silber, Schüttler, Schnizler, 
Schneider - Sahin, Henkes, Schrade, Ki-
cherer -Nuffer - Kirchner 
Kerov, Spreitzer, Knöll, Palesch, Schöll-
kopf 
DH 
  
SGM Neuffen II/ Kohlberg II - TSV Je-
singen II 1:1  
Mangelnde Chancenauswertung ver-
hindert Sieg 
Von Beginn war man gewillt, die ver-
heerend schlechte Bilanz gegen den 
Angstgegner zu polieren. Es entwickelte 
sich von Anfang an auch ein munteres 
Spielchen, das hin und her ging. Die er-
sten Chancen gehörten der SGM. Leider 
verpasste man es, früh in Führung zu ge-
hen. Im Gegenzug konnte Michael Hogh 
ebenfalls per Fußabwehr den Rückstand 
vereiteln. Von hier an spielte nur noch die 
SGM. Das in den letzten Wochen überra-
gende Sturmduo Federschmid/Birkmai-
er zeigte ungewohnte Schwächen im Ab-
schluss. Ein Schulze-Freistoß landete an 
der Latte und auch die Jankofsky-Kopf-
bälle wollten den Weg ins Tor nicht finden. 
In der 40. Minute passierte dann ein sehr 
kurioses Eigentor. Der Gast führte einen 
Freistoß aus halbrechter Position aus. 
Damir Hanjalic flog dem Ball entgegen 
und fälschte den Ball aus 20 Metern so 
ab, dass er über Torhüter Hogh ins Netz 
flog. Dies war dann auch gleichbedeu-
tend der Halbzeitstand. 
Die SGM machte genau da weiter, wo sie 
aufgehört hatte. Nur wollte der Ball ein-
fach nicht ins Tor. Nach einem Abwehr-
fehler entschärfte Hogh sensationell eine 
1gg1 Situation (58´). Fünf Minuten später 
schlug David Schulze einen Freistoß in 
die Box. Dieser Ball wurde ebenfalls ab-
gefälscht und war eigentlich schon in den 
Händen des Keepers. Moritz Schimanko 
tauchte vor dem Keeper auf und bug-
sierte das Spielgerät über die Torlinie. 
Mehr als verdient, dieser Ausgleich. Im 
weiteren Spielverlauf änderte sich nicht 
viel. Die SGM am Drücker, die SGM ver-
ballert einen Hochkaräter und Jesingen 
stand hinten drin. In der 80. Minute hat 
man noch Glück, dass der gegnerische 
Stürmer das Kunststück fertig brachte 
aus 4 Metern am Tor vorbeizuschieben. 
Am Ende des Tages ein ärgerlicher Punkt-
verlust. Allerdings ist die SGM weiterhin 
ungeschlagen. 
Es spielten: Hogh - Schimanko, Jankof-
sky, Schweizer, Stöcker - Kälberer, D. 
Hanjalic, Schulze, Hübbers - Federsch-
mid, D. Birkmaier 
Weiß, Gaiser, Mayer, Schlotterbeck, 
Schneider, S. Hanjalic, M. Birkmaier 
DH 
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Vorschau aktive Mannschaften 
Am Sonntag, 25.10. spielen beide Mann-
schaften auswärts: 
15:00 Spfr Dettingen/Teck II - SGM VfB 
Neuffen II / TSV Kohlberg II 
15:00 NK Marsonia Frickenhausen - VfB 
Neuffen 
Für Dienstag, 27.10. ist zudem ein Test-
spiel zwischen dem VfB Neuffen und dem 
TSV Grötzingen II auf dem Spadelsberg 
geplant. Spielbeginn ist 19.30 Uhr. 
  
Vorschau Damen 
Am Sonntag, 25.10. spielen die aktiven 
Damen um 10.30 Uhr beim VfB Reichen-
bach/Fils. 
Am Donnerstag, 29.10. empfangen die 
aktiven Damen dann um 19.30 Uhr den 
1. FC Heiningen auf dem Spadelsberg. 
  
Berichte Jugend 
B-Junioren: SGM Täle II - SGM Jeben-
hausen Bezgenriet  1:0 
Glücklicher Sieg nach schwächster 
Saisonleistung 
Nachdem unser Team am vergangenen 
Wochenende die Tabellenführung ero-
bert hatte, sollte gegen Jebenhausen/
Bezgenriet der nächste Dreier folgen. 
Doch die gesamte Mannschaft zeigte 
das mit großem Abstand schwächste 
Spiel der Saison. So hatten die Gäste 
auch ein Chancenplus nach dem ersten 
Durchgang. Dennoch gingen wir mit einer 
Führung in die Pause, da Juli Bunz unmit-
telbar vor der Pause einen Freistoß aus 
20 Metern in den Winkel schoss. 
Zu Beginn der zweiten Halbzeit war dann 
eine deutliche Steigerung zu sehen, doch 
einige sehr gute Chancen blieben unge-
nutzt, und so hieß es bis zum Schluss 
zittern. Doch die Defensive hielt und wir 
konnten alle 3 Punkte auf dem Spadels-
berg behalten. 
Somit stehen wir nach der Hinrunde der 
Qualistaffel ohne Punktverlust an der 
Spitze der Tabelle. In den nächsten Spie-
len ist aber eine deutliche Leistungsstei-
gerung notwendig, sonst sind wir schon 
sehr bald nicht mehr Tabellenführer! 
Kader: Moritz Eichhorn, Mika Bohner, Jan 
Scherzer, Marc Schosnig, Erik Schulz, 
Hannes Sigloch, Jonas Haller, Erik Ni-
enstermannn, Julian Bunz, Lukas Haller, 
Felix Hauff, Mika Singer, Jonas Pfäffle, 
Cedrik Pfitzer 
JW 
  
D-Junioren: SGM Täle I - TSV Oberen-
singen  0:1 
Ein Spiel zum Mäusemelken!!! 
Nach zwei Siegen in Folge und vor allem 
tollen Leistungen auf dem Platz, erwar-
teten wir letzten Mittwoch den TSV Obe-
rensingen bei uns in Neuffen. Wir hatten 
uns durchaus ein gewisses Selbstbe-
wusstsein erarbeitet und hier sollte unbe-
dingt ein Sieg her. Wir wollten von Anfang 
an mächtig Druck machen und sofort 
zeigen, wer hier der Herr im Haus ist. 
Und genau das taten wir auch: Der Ball 
lief, jeder setzte sich für das Team ein, wir 
gingen ungeheure Laufwege und mach-
ten ordentlich Tempo. Das Spiel fand 
praktisch ausschließlich in der Hälfte der 
Oberensinger statt und man konnte beru-

higt zusehen und abwarten, bis die Tore 
für uns fallen würden. 
Leider kam es anders als erwartet. Es gab 
in der ersten Hälfte genau einen Angriff 
der Oberensinger. Das war allerdings ein 
hervorragend zu Ende gespielter Kon-
ter: Ein langer Ball auf ihren schnellen 
Stürmer, der ging ab und davon. Unsere 
Abwehr hat ein einziges Mal ein ganz klein 
wenig zu langsam geschaltet. Allein vor 
unserem Philip drosch er den Ball un-
haltbar ins Netz. 0:1! Das hätte bei dem 
Spielverlauf wirklich keiner erwartet.... 
Gut, Mund abputzen weiter geht’s. 
Schließlich waren wir ja haushoch über-
legen! Was dann aber passierte war wirk-
lich zum Mäusemelken. 
Wir erhöhten den Druck nochmal deut-
lich! Der Ball wurde super durch unsere 
Reihen gepasst. Mario, Paul und Hannes 
verschoben elegant in der Abwehr und 
schalteten blitzschnell wieder um, um 
den Gegenangriff einzuleiten. 
Das Mittelfeld wurde durch Jan, Nils und 
Yannik klar dominiert und jeder Angriff 
des Gegners im Keim erstickt. Und vorne 
wirbelten Samy und Tin als ob es kein 
Morgen geben würde. Und wir hatten 
Torchancen ohne Ende. Immer wieder 
wurde Samy geschickt angespielt, drib-
belte sich durch die Abwehr und kam 
zum Abschluss. Aber der Torspieler war 
heute überragend. Er kratzte auch die 
100%igen von der Linie. Sogar einen 
Elfmeter konnte er abwehren! Und was 
an ihm vorbeiging wurde von Latte und 
Pfosten geklärt. 
So musste man sich zur Halbzeit tatsäch-
lich über ein 0:1 wundern. 
Aber es waren ja noch 30 Minuten übrig. 
Um den Druck hoch zu halten wurden die 
Sturmspitzen ständig gewechselt. Noah, 
Petar und Yannik brachten ebenfalls im-
mer wieder neuen Schwung und die Ab-
wehr der Oberensinger Gegner wurde 
regelrecht zerlegt. Aber der Ball wollte 
einfach nicht ins Netz. 
Oberensingen wehrte sich mit Mann und 
Maus und hielten den Kasten sauber! 
Jetzt setzte auch unser Mittelfeld immer 
wieder nach. Jan, Nils und Yannik tauch-
ten immer wieder gefährlich im Straf-
raum auf. Und wir hatten haufenweise 
Tormöglichkeiten. Aber das Bild war am 
Ende immer das Gleiche. Der Torhüter 
hatte einen Bombentag und konnte aller 
unsere Versuche blockieren. 
10 Minuten vor Schluss warfen wir letzt-
endlich alles nach vorne. Es konnte doch 
nicht sein, dass man so überlegen ist und 
trotzdem verliert.... 
Wir rannten, ackerten, schossen, drib-
belten, kämpften und glänzten. Allein: 
Der Ball ging nicht ins Tor. So verloren 
wir dieses Spiel, bei dem wir bestimmt 
30 gute Torchancen hatten und unser 
Gegner eigentlich nur eine. Aber die Obe-
rensinger haben ihre Chance genutzt. 
Die Enttäuschung war natürlich riesig. 
Wenn man so überlegen ist, tut die Nie-
derlage ganz besonders weh. 
Eine tolle sportliche Geste durften unsere 
Jungs vom Oberensinger Trainer erfah-
ren. Er ließ es sich nicht nehmen, zu uns 
in die Kabine zu kommen und seinen 
Respekt für diese tolle Leistung zu zollen. 

Aber der Fußballgott war heute einfach 
nicht auf unserer Seite! 
So bitter diese Niederlage auch war, 
eines ist klar: Mit so viel Einsatz, so viel 
Engagement, so viel Teamgeist und so 
viel spielerischer Klasse brauchen wir uns 
vor keinem Gegner zu fürchten. Wir dür-
fen jetzt nicht den Kopf hängen lassen, 
sondern können zu Recht stolz sein auf 
diese Leistung. Und wenn unsere Jungs 
so weiterarbeiten, dann werden wir uns 
noch über viele schöne Tore und Siege 
freuen dürfen. Davon sind wir Trainer 
überzeugt! 
SJ 
  
D-Junioren: TSV Weilheim II - SGM 
Täle I  0:7 
Nach der mehr als unglücklichen Nieder-
lage vom letzten Mittwoch war das Wich-
tigste für heute: Weiter dranbleiben, an 
sich glauben, unsere Stärken herausstel-
len, sauber Fußballspielen, Spaß haben! 
Aber natürlich sollte diesmal unbedingt 
ein Sieg her. Koste es, was es wolle! 
Im Nachhinein muss ich vor allem eines 
feststellen: Unser Torspieler Philipp hat 
mir richtig leidgetan. Was für ein lang-
weiliges Spiel. Vermutlich hätte er gerne 
auf seinem Handy rumgedaddelt. Auf 
dem Platz gab es für ihn nicht viel zu 
tun. In der gesamten Spielzeit gab es 
nicht einen einzigen Schuss auf unser 
Tor. Oft sind aber genau solche Spiele 
Gift für einen Torhüter. Wenn dann doch 
mal was kommt ist man viel zu schnell 
viel zu überrascht. Heute allerdings nicht. 
Unsere Jungs waren an diesem Tag viel 
zu überlegen. 
Wir begannen spielerisch gut, ließen den 
Ball laufen. Man konnte Doppelpässe und 
Kombinationen bewundern und schon 
nach 5 Minuten brachte Yannik einen Ein-
wurf gekonnt auf Samy, der sich mit einer 
Drehung durchsetzte und unseren Jan 
mit einer exakten Flanke bediente. Der 
donnerte das Leder kompromisslos ins 
Netz! Komischerweise spielten wir aber 
nicht weiter so souverän auf. Wir ließen 
uns von der Spielweise der Weilheimer 
anstecken und das Spiel wurde etwas 
zerfahren. Eher Eigenaktion als Team-
play. Viel Hick-Hack im Mittelfeld. Aber 
Gott sei Dank rächte sich das heute nicht. 
Zu überlegen waren wir auf den einzelnen 
Positionen. Und so langsam besannen 
wir uns auch wieder auf unsere Stärken 
und suchten die spielerischen Aktionen. 
Ein raffinierter Pass von Yannik auf Samy, 
ein fulminanter Abschluss, 0:2! Jetzt wur-
de der Druck übermächtig. Nils tanzte 
sich durch den Strafraum und wollte 
mit einer Flanke die Spitze bedienen. In 
höchster Not brachte ein Weilheimer den 
Fuß dazwischen und lenkte den Ball ins 
eigene Netz. 0:3! Nur eine Minute später 
tankte sich Samy durch den Strafraum 
und konnte nur durch ein Foul gestoppt 
werden. Den fälligen Elfmeter versenkte 
er selbst straff und humorlos zum 0:4. 
Der Druck auf die Weilheimer war en-
orm, wir pressten immer wieder in den 
Strafraum und kamen auch zu unzähligen 
Ecken. Eine dieser Ecken wurde präzise 
von Yannik in den Strafraum getreten, ein 
Weilheimer konnte nicht entscheidend 
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klären und der Ball prallte unglücklich 
von einem seiner Mitspieler ins Tor zum 
0:5-Halbzeitstand. 
Nur zwei Minuten nach Wiederanpfiff 
setzte sich Samy im Zentrum durch, und 
schlenzte den Ball allein vorm Torhüter 
quer zum mitgelaufenen Jan. Dieser 
krönte seine tolle Laufleistung mit seinem 
2. Tor zum 0:6. 
Danach verloren wir wieder so ein biss-
chen den Faden. Die Weilheimer gaben 
sich nicht auf und wollten unbedingt mit-
spielen. Gut, dass unsere Abwehr aus 
Mario, Paul und Hannes alles abfing, was 
über die Mittellinie kam. Meist wurden 
die langen Bälle schon vorher durch Nils, 
Yannik oder Jan abgefangen und sofort 
die Spielrichtung gedreht. So konnten 
wir auch diese Durststrecke unbescha-
det überstehen. In den letzten 10 Minuten 
drehten wir dann noch mal auf. Tin wir-
belte auf halblinks und setzte sich immer 
wieder sehenswert durch. Niklas und Pe-
tar brillierten auf der rechten Seite und 
machten ordentlich Druck. Nils brachte 
mit seinen Schüssen aus der 2. Reihe im-

mer wieder viel Gefahr ins Spiel. Fünf Mi-
nuten vor Schluss setzte sich Samy noch 
einmal durch und schob zum 0:7-End-
stand ein. Kurz vor dem Schlusspfiff hat-
te unser Noah noch zwei hervorragende 
Chancen nach tollem Kombinationsspiel 
mit Samy. Die Weilheimer Abwehr konnte 
sich aber gerade noch mit allem, was sie 
hatten in den Schuss werfen und so einen 
weiteren Treffer verhindern. 
Als Fazit kann man sagen: Wenn wir voll 
konzentriert auf dem Platz sind, kann 
uns so schnell keiner aufhalten. Trotzdem 
war nicht alles gut. Ein stärkerer Gegner 
hätte unsere Schwächephasen bestimmt 
ausgenutzt. Nächste Woche geht es nach 
Kirchheim. Da werden wir eine Schippe 
drauflegen müssen. Wenn wir uns aber 
voll reinhängen, alles geben, gemeinsam 
agieren und konzentriert vorgehen, dann 
können wir garantiert auch einen Gegner 
wie Kirchheim schlagen. 
Wir freuen uns schon auf ein spannendes 
Spiel! 
SJ 

D-Junioren: TSV Wolfschlugen - SGM 
Täle II  3:1 
Samstag 17. November, Auswärtsspiel 
gegen den TSV Wolfschlugen. Mit 12 
Spielern reisten wir zu unserem Gast-
geber, um ein weiteres Punktspiel aus-
tragen zu können. Im Vorfeld wurden wir 
gewarnt, dass der TSV Wolfschlugen zu 
Beginn einer Partie sofort Druck aufbau-
en wird, um ein schnelles Tor zu versu-
chen. So war es dann auch heute, doch 
hielten wir tapfer dagegen. Allerdings 
gelang es uns nicht, uns aus dieser Lage 
zu befreien und selten bekamen wir das 
Spielgerät bis in die gegnerische Hälfte. 
In der 21. Minute war es dann so weit, und 
der TSV netzte zu 1:0 ein. Kurz danach 
kam es kurz vor unserer Strafraumgrenze 
noch zu einem Freistoß für Wolfschlugen, 
der zum 2:0 führte. Dann war erst einmal 
Halbzeitpause. 
Nach kleineren taktischen Umstellungen 
in unserem Team kamen wir in der zwei-
ten Halbzeit besser ins Spiel. Es gelang 
uns, die gutstehenden Wolfschlugener 
zu überlisten und zumindest Nadelstiche 
zu setzen. Torchancen wurden heraus-
gespielt und in der 44. Minute wurden 
diese Bemühungen belohnt, und unser 
Team schoss den Anschlusstreffer zum 
2:1. Jetzt war wieder alles offen, denn die 
Dominanz der Wolfschlugener aus der 
ersten Halbzeit war zumindest ein we-
nig verflogen. Aber unser Grundproblem 
war noch vorhanden. Unser Aufbauspiel 
wurde früh gestört und die mittlerweile 
wieder salonfähig gewordenen langen 
Bälle brachten auch nicht die erwünsch-
te Wirkung. Es war ein ständiges hin 
und her, und in der 47. Minute schossen 
unsere Gegner dann noch ein Tor zum 
3:1-Endstand, was dann in der Summe 
in Ordnung ging. 
Erwähnenswert, wenn auch unnötig, ist 
dann noch die erste gelbe Karte der D-
Jugend Saison, die sich einer unserer 
Spieler in der 54. Minute abholte. Alles 
im allem was es aber ein gutes Spiel 
und wir halten an unseren sehr guten 
Eigenschaften fest, die da heißen: jeder 
kämpft für den anderen, keine internen 
Streitigkeiten, keine Aufgabe und immer 
wieder auf eine Chance hinarbeiten. Die 
Moral stimmt im Team und wir müssen 
in den nächsten Trainingseinheiten an 
der Feinabstimmung, besonders des 
Spielaufbau, arbeiten. Insgesamt haben 
wir eine gute Mannschaft und langfristig 
sind wir auf einem guten Weg. 
MM 
  
Berichte der E-Junioren SGM Täle I bis 
IV vom 17.10.2020 
Am vergangenen Wochenende waren wir 
mit drei Mannschaften bei Spielen ge-
fordert. Nur unsere Mannschaft 1 hatte 
leider kein Spiel, da der Gegner nicht 
genügend Kinder für ein Spiel hatte. 
Unsere Mannschaft 2 hingegen fuhr nach 
Großbettlingen, um sich dort mit der zwei-
ten Mannschaft des Gastgebers zu mes-
sen. Und dies gelang den Jungs um Eda 
sehr gut. Immer wieder rollten Angriffe 
auf das Tor der Heimmannschaft und Tim 
(2), Valentin, Ben und Eda schraubten das 
Ergebnis zu einem verdienten 5:0-Halb-

D-Junioren: SGM Täle II - TV Bempf-
lingen  0:3 
Englische Woche für unsere Täleskicker. 
Am Dienstag, den 13.10. stand um 18:00 
Uhr ein weiteres Punktspiel auf dem Plan. 
Unsere Gegner hatten bisher alle ihre 
Spiele gewonnen und waren entspre-
chend stark eingeschätzt. 
Dies bewahrheitete sich leider auch und 
gleich in der ersten Minute fingen wir uns 
ein Tor. Das versetzte uns zwar nicht in 
eine Schockstellung, musste aber erst 
einmal verarbeitet werden. Unser noch 
an Samstag so gelobtes Aufbauspiel 
funktionierte nicht mehr und die Bälle 
im Mittelfeld kamen nicht mehr richtig 
an bzw. wurden schnell wieder verlo-
ren. So kam es dann in der 11. Minute 
zu einem weiteren Gegentreffer zum 0:2. 
Durch eine taktische Umstellung (Thiago 
tauschte seine Position aus der Abwehr-
kette mit Joel) bekamen wir mehr Ball-
kontrolle und damit auch mehr Druck. 
Jetzt gelang es uns, Torchancen zu er-
spielen und es entwickelte sich ein recht 

ausgeglichenes Spiel. Leider gelang es 
uns nicht, diese erspielten Torchancen 
in Zählbares umzusetzen und so blieb es 
zur Halbzeit beim 0:2. 
Die zweite Hälfte des Spiels spielten 
wir dann auf Augenhöhe und es kam zu 
einem spannenden Spiel mit Torchan-
cen auf beiden Seiten. Aber heute sollte 
uns kein Treffer gelingen und kurz vor 
Schluss, in der 52. Minute, schossen die 
Bempflinger das 0:3 zum Endstand. 
Aber wie heißt es so schön: "Ergebnisse 
sind der Klebstoff für das große Gan-
ze" und unter dem Strich bleibt wieder 
eine geschlossene Mannschaftsleistung. 
Das Team hat sich nicht aufgegeben, es 
gab keine Streitigkeiten bei individuellen 
Fehlern und jeder rannte für den ande-
ren. Das ist, was zählt und daran werden 
wir anknüpfen. Und vielleicht kommt am 
Samstag beim Auswärtsspiel gegen den 
TSV Wolfschlugen dann auch eine zähl-
bare Belohnung dazu. 
MM 
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zeitstand. Für Maxi, der zum ersten Mal 
seit langer Zeit wieder im Tor stand, war 
es ein ruhiger Nachmittag, bei dem er nur 
sehr wenig eingreifen musste. 
Nach der Halbzeit lief es genauso gut 
weiter. Eda erhöhte mit ihrem zweiten 
Treffer auf Vorlage von Valentin auf 6:0, 
ehe Ben nach einem Schuss von Lasse, 
den der Torspieler gerade so abklatschen 
konnte, zum 7:0 traf. Lasse, Tim (2) und 
Harun mit zwei Treffern erzielten dann die 
weiteren Tore zum 12:0-Endstand gegen 
einen ziemlich überforderten Gegner. 
Unser Team 3 hatte mit dem TV Unter-
boihingen II einen ziemlich starken Geg-
ner zu Gast in Beuren. Sie unterlagen 
ziemlich deutlich, aber in der Höhe viel-
leicht etwas zu hoch mit 0:14. Leider hat-
ten wir an diesem Samstag den starken 
Gästen aus Unterboihingen nicht viel 
entgegenzusetzen. Hoffentlich läuft dies 
in den nächsten Spielen wieder besser. 
Das Team 4 hatte in seinem Heimspiel 
den TSV Wolfschlugen 3 zu Gast und 
feierte seinen ersten Sieg in der diesjäh-
rigen Qualifikationsrunde. Mit 5:3 wurden 
die Gäste aus Wolfschlugen besiegt, und 
die Jungs um Alicia verließen stolz nach 
dem Spiel und den ersten gewonnenen 
3 Punkten den Platz. So kann es weiter-
gehen. 
Die Spiele am kommenden Wochenende: 
SGM Täle 1 – TSV Neckartenzlingen 1 
SGM Täle 2 – TSV Ötlingen 2 
SGM Neckartailfingen2 – SGM Täle 3 
TSV Neckartenzlingen 2 – SGM Täle 4 
JK 
  
Bericht der F-Junioren 
2. Spieltag der SGM Täle auf dem hei-
mischen Spadelsberg 
Am letzten Samstag war man Ausrichter 
des 2. Spieltages. Mit dabei war diesmal 
die SG aus Erkenbrechtsweiler/Hoch-
wang. Gegen diesen starken Gegner 
hatte unsere beiden Mannschaften das 
Nachsehen an diesem Tag, aber sei`s 
drum. Ansonsten konnten unsere Mä-
dels und Jungs auf heimischem Terrain 
überzeugen. Es macht einfach Freude zu 
sehen, wie sie mit Spaß und Leidenschaft 
dabei sind. Macht weiter so!! 
Erwähnenswert war auch das gute Mitei-
nander unter den Trainer an diesen bei-
den Spieltagen. Ein besonderer Dank von 
uns Trainern gehört hier auch unserem 
Jugendleiter Joachim Wallisch, der die 
Turnierplanung übernommen hat. 
Mit dabei waren: 
Colin Jäger, Finn-Luka Holzke, Noah 
Birkmaier, Marlon Wörz, Marlon Graf, 
Magnus Hummel, Anna-Marie Puskas, 
Julian Schiek, Leon Gohl, Marie Lutz, 
Clemens Schall, Felix Flammer 
RB 
  
Vorschau Jugend 
Sa, 24.10.2020 
11:00 E-Junioren	 SGM Täle I – 
TSV Neckartenzlingen I (in Linsenhofen) 
12:15 E-Junioren	 SGM Neck-
artailfingen/Altenriet/Schlaitorf II- SGM 
Täle III 
12:15 E-Junioren	 TSV Neckar-
tenzlingen II - SGM Täle IV 

13:15 E-Junioren	 SGM Täle II – 
TSV Ötlingen II (in Linsenhofen) 
13:30 D-Junioren	 VfL Kirchheim/
Teck I - SGM Täle I 
13:30 D-Junioren	 SGM Len-
ningen - SGM Täle II 
15:00 C-Junioren	 SGM Reichen-
bach/Donzdorf I - SGM Täle 
16:30 A-Junioren	 TSV RSK Ess-
lingen - SGM Täle 
So, 25.10.20 
10:30 B-Junioren	 SGM Täle I – 
TSV Wernau (in Neuffen) 
12:15 B-Junioren	 SGM Salach/
Ottenbach II - SGM Täle II 
Mi, 28.10.20 
18:30 B-Junioren	 SGM Täle II – 
TSV Jesingen II (in Kohlberg) 
19:00 B-Junioren	 SGM Deizisau/
Reichenbach II – SGM Täle I 
Bei allen Spielen gelten Maskenpflicht 
und das Abstandsgebot von 1,5 m! 

Montag 9. November 2020 - TERMIN-
VERLEGUNG - CDU informiert über 
Schutz vor Einbrüchen 
vor wenigen Tagen haben wir Sie zu einer 
Veranstaltung zum Thema „Schutz vor 
Einbrüchen“ für den kommenden Mitt-
woch, 21. Oktober eingeladen. Corona-
bedingt müssen wir die Veranstaltung 
absagen. 
Wir haben jedoch einen neuen Termin 
gefunden und bieten dazu an, diesen On-
line im Internet zu übertragen. Für max. 
25 Teilnehmer ist auch eine Präsenz im 
Schlachthof möglich. 
Diese neue Veranstaltung findet am Mon-
tag, 9. November 2020 um 19:00 Uhr 
statt. Thema und Referent bleiben die-
selben. Bitte merken Sie sich jetzt mal 
den Termin, eine Einladung mit allen In-
formationen folgt. 
Kontakt CDU Gemeindeverband Neuf-
fener Tal
Bernhard Klass
72660 Beuren
Morglachstraße 6
Tel. 07025/3601
mail@klass-beuren-de 
Vorstandsteam:
Bernhard Klass, Beuren
Cornelia Jathe, Beuren
Jörg Döpper, Neuffen 
CDU Kreisverband-Esslingen
Thaddaeus Kunzmann
kunzmann@cdu-nuertingen.de
www.kunzmann-cdu.de 
Junge Union Nürtingen
Felix Horn
felix.horn@ju-nuertingen.de 
Michael Hennrich MdB
Ihr direkt gewählter Bundestagsabgeord-
neter für den Wahlkreis Nürtingen
Weberstr. 20
72622 Nürtingen

Tel.: (07022) 3 41 09
Fax: (07022) 3 47 83
michael.hennrich@wk.bundestag.de
www.michael-hennrich.de 
Termine und Nachrichten der CDU fin-
den Sie auch unter:
www.cdu-neuffener-tal.de 

KV Esslingen / OV Neuffener Tal 
Termine

Kreismitgliederversammlung 
Nach der durch die Pandemiesituati-
on notwendig gewordenen Absage der 
Kreismitgliedersammlung am 15.Okto-
ber findet diese nun digital statt. 
Der Termin ist Donnerstag, 29. Oktober 
2020 um 19:30 Uhr - digital über GoTo-
Meeting. 
Der Teilnahme-Link und die neue Tages-
ordnung werden den Mitgliedern per E-
Mail zugeschickt. 
Bei Rückfragen kann man sich an das 
Kreisbüro unter kreisbuero(at)gruene-es.
de wenden. 

TAGESORDNUNG 
TOP 1	 Begrüßung und Formalia 
TOP 2	 Verabschiedung Hermann Som-

mer und Katharina Günther-Gau-
ger, Begrüßung 600. Mitglied 

TOP 3	 Rechenschaftsbericht 2019, Fi-
nanzplanung 2020-2022 und Be-
richt über die Kassenprüfung 

TOP 4	 Wahl der Kassenprüfer*innen 
und der Delegierten für die LDK 
und BDK 

TOP 5	 RECUP –Plastikpfandsystem, 
Vorstellung „Kirchheim Plastik-
frei“ 

TOP 6	 Fake News / Was tun gegen rech-
te Tendenzen und Aktionen 

TOP 7	 Verschiedenes 

Kontakt: 
Kreisgeschäftsstelle 
BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN 
Kreisverband Esslingen
Plochinger Str. 8, 72622 Nürtingen
www.gruene-es.de
Tel. 07022/35851  
Fax: 07022/931509
E-Mail: mail@gruene-es.de 
und

GRÜNE-Neuffener Tal 
Gerhard Tögel,
Eichenstr. 35, 72639 Neuffen, 
Tel. 07025/4412, 
E-Mail: gerd.toegel@web.de 
Stefan Fischer, Beuren, 
Tel. 0162 - 70 76 714, 
Mail-Adresse: sgfischer.67@gmx.de 
Wolfgang Girsch, 
Neuffen-Kappishäusern, 
Tel. 07123 - 38 95 95, 
Mail-Adresse: wolfgang-girsch@web.
de 

Mitmachen – Mitglied werden ! 
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Kreistag Esslingen: Wahlkreis 9
Wir sind im Kreistag Esslingen durch 
Kreisrat Gerhard Tögel BÜNDNIS 90 / 
DIE GRÜNEN vertreten. Der Wahlkreis 9 
umfasst die Stadt Neuffen, die Gemein-
den Beuren, Frickenhausen, Kohlberg 
und Großbettlingen.  
Für Fragen und Anregungen zu politi-
schen Themen des Landkreises Esslin-
gen nehmen Sie bitte Kontakt auf: 
Gerhard Tögel, Kreisrat - Tel 07025 / 
4412 oder "gerd.toegel@web.de" 
Informationen über unsere Kreistagsar-
beit erhalten Sie über unsere Homepage 
"www.gruene-kreistag-es.de". 

Abgeordneten- und Wahlkreisbüro 
des MinisterpräsidentenWinfried 
Kretschmann 
Konrad-Adenauer-Strasse 12
70173 Stuttgart 
Tel. 0711 2063 642 Fax: 0711 2063 660 
Winfried.Kretschmann@gruene.landtag-
bw.de 
Persönliche Referentin:
Ingrid Grischtschenko: 
Montag - Freitag von 9.00 bis 16.00 Uhr 
Homepage „www.winfried-kretsch-
mann.de“ 
Matthias Gastel MdB  
(Mitglied des Bundestags) 
Matthias Gastel ist der Abgeordnete von 
BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN im Wahl-
kreises Nürtingen . 
Abgeordnetenbüro 
Deutscher Bundestag
Platz der Republik 1
11011 Berlin, Telefon 030/227-74150 
im Wahlkreis: Pfarrstraße 8, 
70794 Filderstadt
Fax 0711/776413
eMail kontakt(at)matthias-gastel.de 
HOMEPAGE:  www.matthias-gastel.de 

Fördermittel für innovative 
Projekte im Biosphärengebiet 
Schwäbische Alb zu verge-
ben 
Das Förderprogramm „Biosphärengebiet 
Schwäbische Alb“ unterstützt mit jähr-
lich 200.000 Euro innovative und nach-
haltige Projekte im von der UNESCO 
ausgezeichneten Biosphärengebiet. Die 
vollständig ausgefüllten Antragsun-
terlagen für die anstehende Förderrunde 
2021 müssen der Geschäftsstelle des 
Biosphärengebiets bis spätestens 15. 
November 2020 vorliegen. 
Rund 3 Millionen Euro aus dem Förder-
programm „Biosphärengebiet Schwä-
bische Alb“ konnten seit 2008 pfiffigen 
Projektideen die notwendige Anschub-
finanzierung geben. Seit Bestehen des 
Förderprogramms sind damit über 290 
Projekte aus den Handlungsfeldern 
„Bildung für nachhaltige Entwicklung“, 
„Nachhaltige Regionalentwicklung“, „Hi-
storisch-kulturelles Erbe“, „Biodiversität 
und Forschung“ sowie „Öffentlichkeits-
arbeit“ auf den Weg gebracht worden. 

Für die nun anstehende Förderrunde 2021 
können ab sofort von Vereinen und Ver-
bänden, Kommunen, Erzeugerzusam-
menschlüssen und Unternehmen sowie 
von Privatpersonen Anträge eingereicht 
werden. Die Fördervoraussetzungen für 
ein mögliches Projekt, die Förderkondi-
tionen sowie das Antragsformular sind 
online unter www.biosphaerengebiet-
alb.de einsehbar. 
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
der Geschäftsstelle Biosphärengebiet 
Schwäbische Alb geben allen Interes-
sierten im persönlichen Kontakt Hilfe-
stellungen bei der Antragsstellung und 
begleiten die Projekte auch nach erfolgter 
Antragsbewilligung weiter. 
Eine wesentliche Voraussetzung für eine 
erfolgreiche Beantragung der finanziellen 
Unterstützung ist die fristgerechte Ein-
reichung der Unterlagen. Der vollständig 
ausgefüllte und unterschriebene Antrag 
muss bis spätestens 15. November 2020 
in der Geschäftsstelle Biosphärengebiet 
Schwäbische Alb eingegangen sein. Ne-
ben der ausführlichen Projektbeschrei-
bung sind zu diesem Zeitpunkt bereits 
drei vergleichbare Angebote, ein detail-
lierter Zeitplan und erforderliche Geneh-
migungen beizulegen. 
Alle fristgerecht eingegangenen Anträ-
ge werden dann in der Geschäftsstel-
le gesichtet und mit den zuständigen 
Fachbehörden abgestimmt. Neben der 
Prüfung, ob eine Förderung über die 
Landschaftspflegerichtlinie möglich ist, 
muss das Projekt die Ziele des Biosphä-
rengebiets unterstützen. Der Beirat des 
Vereins „Biosphärengebiet Schwäbische 
Alb e. V.“ entscheidet im März 2021 über 
die Vergabe der Mittel. 

Verlängerung der Betriebszeit 
des Radwanderbusses 177.1 
Schwäbische Alb bis  
01. November 2020 
Der Radwanderbus Schwäbische Alb 
177.1 nach Laichingen verkehrt dieses 
Jahr abweichend von den anderen Frei-
zeitverkehren im Landkreis Esslingen bis 
zum 01. November 2020. Dieser ermög-
licht dank eines großen Fahrradanhän-
gers den kostenlosen Transport von bis 
zu 20 Fahrrädern. Aufgrund der früher 
einsetzenden Dunkelheit durch die Zeit-
umstellung am 25. Oktober 2020 ist bei 
der jeweils letzten Fahrt von Oberlen-
ningen nach Laichingen bzw. zurück nur 
eine eingeschränkte Fahrradmitnahme 
(im Fahrzeug) möglich. Wir bitten dies 
zu beachten. 
Die Fahrpläne aller Freizeitbusse sind 
unter www.vvs.de abruf-bar. Auf die je-
weiligen Tarife und Tarifbestimmungen 
wird hingewiesen. Es werden das Baden-
Württemberg-Ticket und das Metropolti-
cket anerkannt. 

Online-Informationsveran-
staltung Verbraucher- 
insolvenz am 28.10.2020 um 
18:30 Uhr 
Am 28. Oktober 2020 um 18:30 Uhr bie-
ten die Schuldnerberatungen von Dia-
konischem Beratungszentrum, Land-
ratsamt Esslingen und Deutschem Roten 
Kreuz – KV Nürtingen-Kirchheim/Teck 
e.V. eine Informationsveranstaltungen 
zum Thema Verbraucherinsolvenzver-
fahren an. Aufgrund der aktuellen Coro-
na-Problematik wird dieser Vortrag online 
stattfinden. Es sind dazu ein Internet-
zugang und ein PC oder mobiles Gerät 
erforderlich. 
Mit der Anmeldung bzw. rechtzeitig vor 
Beginn der Veranstaltung erhalten die 
Teilnehmer die für die Teilnahme nötigen 
Informationen. 
Für viele überschuldete Menschen bietet 
das Verbraucherinsolvenzverfahren eine 
Chance, nach bisher maximal sechs Jah-
ren wieder schuldenfrei einen Neuanfang 
starten zu können. Ganz aktuell ist, dass 
das Insolvenzverfahren bald nur noch 
drei Jahre dauern soll. Das Gesetzge-
bungsverfahren dafür dauert noch an. 
Es gelten dann neue Regeln im ohne-
hin komplizierten Verfahren. Wie der Ab-
lauf ist, welche Grundvoraussetzungen 
man mitbringen muss, welche Hürden 
zu meistern sind, mit welchen Kosten 
man rechnen muss, wie lange alles dauert 
usw.; dies sind alles Fragen, deren Beant-
wortung zum erfolgreichen Gelingen des 
InsO-Verfahrens sehr wichtig sind. 
Für die Veranstaltung ist eine Anmeldung 
unter unten genannter Adresse bzw. 
Telefonnummer des Deutschen Roten 
Kreuzes bis spätestens 1 Tag vor der 
Veranstaltung erforderlich. Es wird keine 
Teilnahmegebühr erhoben. Die Veran-
staltung findet online statt und kann von 
zuhause verfolgt werden. Für die Teilnah-
me wird eine stabile Internetverbindung 
und ein PC oder mobiles Gerät benötigt, 
ferner eine Emailadresse zur Übersen-
dung der Teilnahmeinformationen. 
Veranstalter: DRK KV Nürtingen-
Kirchheim/Teck e.V. 
Schuldnerberatung 
Laiblinstegstr. 7, 72622 Nürtingen 
Tel: 07022-7007-38 oder 7007-39 
E-Mail: mailto:silvia.ohmenhaeuser@kv-
nuertingen.drk.de 
Diakonisches Beratungszentrum 
Schuldnerberatung 
Berliner Str. 27, 73728 Esslingen 
Landratsamt Esslingen 
Schuldnerberatung 
Pulverwiesen 11, 73726 Esslingen a.N. 

Geführte Wanderung auf dem 
„hochgehnießen“ 
Termin: Samstag, 31.10.2020	  
Uhrzeit: 10:00 Uhr	  
Preis: 10,- €/ Person	  
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Führung: Jutta Gluiber	  
Treffpunkt: wird bei der Anmeldung be-
kannt gegeben	  
Veranstalter/Anfrage/Buchung:	
Schwäbische Landpartie, 
Telefon 07023 908718 
Anmeldung erforderlich!	  
Schattige Wälder, albvorlandstypische 
Streuobstwiesen, sonnendurchflutete 
Weinberge, der malerische Tobelweiher 
und ein Vulkanembryo namens Hoh-
bölle – Beuren bietet eine rundum wan-
derschöne Umgebung. Drei zertifizierte 
Rundwanderwege, die Premiumwander-
wege „hochgehfestigt“ und „hochgehle-
gen“ und der Premiumspazierwander-
weg „hochgehnießen“, laden ein, diese 
idyllische Erholungslandschaft näher zu 
erkunden. In die Wanderschuhe, fertig 
und los geht‘s! 

Nürtingen, Mühlstraße 11
Geschäftszeiten im Büro:
Mo. bis Do. 9.00-12.00 Uhr,
Fr. 9.00-11.00 Uhr, Di. 15.00-18.00 Uhr
Telefon 07022 / 39993
Telefax 07022/38493
www.hdf-nuertingen.de 
  
Ein Eltern-Kind-Werkstatt - Bälle filzen 
– für Kinder ab 4 Jahren 
Cross-Boccia-Bälle, Rasselbälle, um-
filzte Tennisbälle, Schatzkugeln oder Ku-
geln für Ketten oder Schlüsselanhänger 
können an diesem Nachmittag auch ge-
filzt werden. Alles wird nass gefilzt. 
Dienstag, 27. Okt. 14.30 – 16.00 Uhr 
Superhelden - ein Comiczeichenkurs 
für Kinder ab 9 Jahren in den Herbst-
ferien 
Unter Anleitung des Künstlers David 
Tech zeichnest du deinen eigenen Co-
mic - mit deinen eigenen Superhelden. 
Du entwickelst verschiedene Charaktere 
und zeigst die Geschichte in mehreren 
Bildern. 
Donnerstag, 29. Okt. 14.00 – 17.00 Uhr 
Seminar: Geburtsvorbereitung 2.0: 
Geburt und Bindung mit Sabine Erb 
Dieser Abend ist deshalb eine wichtige 
Ergänzung zum klassischen Geburtsvor-
bereitungskurs. Der Fokus liegt dabei 
auf den emotionalen und psychischen 
Abläufen während sowie nach der Geburt 
Dienstag, 3. Nov. von 19.00 – 21.00 Uhr 
Klangschalenmeditation und Klangrei-
se 
Der heilsame Klang hilft körperliche und 
emotionale Anspannungen abzubauen 
und ist somit eine sanfte Methode zur 
Aktivierung der Selbstheilungskräfte. 
5 x Montag, ab 4. November; 17.30 bis 
19.00 Uhr 
Vortrag mit Solveig Hummel: Kinder 
brauchen Wurzeln und Flügel 
An diesem Abend geht es darum, dass 
Sie als authentische Menschen mit eige-
nen Bedürfnissen und Wünschen in eine 
gute Kommunikation mit Ihren Kindern 
kommen. Dann haben Sie gute Voraus-

setzungen für eine gelingende Be- und 
Erziehung. 
Mittwoch, 4. Nov.; 19.30 – 21.30 Uhr 
Anmeldung zu allen Kursen, insbeson-
dere zu Vorträgen erforderlich unter 
www.hdf-nuertingen.de oder Anfra-
gen per Mail an info@hdf-nuertingen.
de. Wenn nicht anders angegeben, 
finden die Kurse im Haus der Familie, 
Nürtingen statt. 
Die Kurse finden zu den dann aktuell 
geltenden Vorgaben und Hygienemaß-
nahmen statt. Bitte beachten Sie vor dem 
Kurs entsprechende Informationen auf 
unserer Homepage! 

Liebe naldo-Kundin, lieber naldo-
Kunde,
bunte Blätter und Kastanien, so weit das 
Auge reicht – der Herbst hat im naldoland 
Einzug gehalten! Die goldene Jahreszeit 
eignet sich ideal für Ausflüge in die Natur. 
Nutzen Sie dazu die Verlängerung des 
naldo-Freizeit-Netzes für einige Linien. 
Wir wünschen Ihnen viel Spaß bei den 
aktuellen naldo-News!
Ende naldo-Freizeit-Netz
Am 18. Oktober 2020 ist das naldo-Frei-
zeit-Netz zu Ende gegangen – aber nicht 
komplett. Bei folgenden Linien verlängert 
sich die Freizeitsaison bis 01.11.2020:
Biosphärenbus (298), Rad-Wander-Bus 
Lautertal (297), SonnenalbExpress (555) 
und Schwäbische Alb-Bahn (759). Wei-
tere Informationen dazu erhalten Sie hier: 
https://www.naldo.de/aktuelles/naldo-
informiert/naldo-freizeit-netz/
bwtarif-Zeitkarten: ab 13. Dezember ver-
bundübergreifend pendeln
Gute Nachrichten für Pendlerinnen und 
Pendler: Reisen durch mehrere Verbünde 
werden einfacher und günstiger! Denn 
das Ticketsortiment im bwtarif wird zum 
13. Dezember 2020 erweitert – um die 
neuen bwtarif-Zeitkarten. Sie ergänzen 
das bestehende Sortiment aus Einzel-
fahrkarten, Tages- und Kombitickets. 
Mehr dazu erfahren Sie hier: https://www.
naldo.de/bwtarif-zeitkarten/
Update naldo-App
Aufmerksamen Nutzern ist es sicher 
schon aufgefallen: seit Ende September 
ist ein Update der naldo-App verfügbar. 
Mit folgenden Verbesserungen wartet die 
naldo-App auf:
• Zusätzlich zur Listenansicht gibt es nun 
eine Karte in der Start-/Ziel-Suche
• Der Ticketkauf ist jetzt auch per Touch-
ID/Fingerabdruck möglich
• Die Klartextanzeige des Passwortes 
beugt Tippfehlern vor
• Gekaufte Tickets können per Klick als 
Favorit abgespeichert werden

Weitere Informationen zur naldo-App er-
halten Sie hier: 
www.naldo.de/fahrplan/naldo-app/

Störungsmeldungen für einige Schienen-
strecken
Durch Baumaßnahmen kommt es auf 
mehreren Schienenstrecken im naldo 
derzeit zu Fahrplanänderungen. 
Folgende Strecken sind betroffen:
• Neckar-Alb-Bahn (KBS 760)
• Schwäbische Alb-Bahn (KBS 759)
• Zollern-Alb-Bahn (KBS 768)
• Zollern-Alb-Bahn (KBS 766)
Bitte informieren Sie sich hier über die 
jeweilige Störungsmeldung: https://
www.naldo.de/aktuelles/stoerungsmel-
dungen/ 

Durch die Brille des Nutzers 
- Online Vortrag „Einführung in das Desgin 
Thinking“ am 28. Oktober 2020 - Studium 
generale Hochschule für Wirtschaft und 
Umwelt Nürtingen-Geislingen (HfWU) - 
NÜRTINGEN. (hfwu) Im Rahmen des 
Studium generale an der Hochschule für 
Wirtschaft und Umwelt Nürtingen-Geis-
lingen (HfWU) findet ein Online-Vortrag 
„Einführung in das Design Thinking“ 
statt. 
Design Thinking ist eine systematische 
Herangehensweise, um komplexe 
Probleme zu lösen.  
Im Gegensatz zu vielen herkömmlichen 
Ansätzen, die eine technische Lösung 
suchen, stehen hier Nutzerwünsche 
und -bedürfnisse  im Zentrum. 
Design Thinker schauen durch die Brille 
des Nutzers auf das Problem und bege-
ben sich dadurch in die Rolle des An-
wenders. Der Online-Vortrag ist Teil der 
„Google Zukunftswerkstatt“ zum Thema 
„Einführung ins Design Thinking“. Google 
will mit der Zukunftswerkstatt praxisnah 
digitale Kompetenzfelder an Berufstäti-
ge und an Hochschulstudierende vermit-
teln. Für die HfWU wurde auf Einladung 
von Prof. Dr. Stefan Detscher, der den 
MBA-Studiengang Digital Management 
und Marketing leitet, der Vortrag zum 
Thema Design Thinking ermöglicht. 
Die Referentin Daniela Decker hat sich 
unter anderem in Stanford zum Thema 
Innovation, Agilität und Design Thinking 
fortgebildet und begleitete bei Google 
über viele Jahre die digitale Transforma-
tion und schulte dort Führungskräfte in 
agilen Methoden und Techniken. 
Weitere Informationen und der Link zur 
Online-Teilnahme des Vortrags am 28. 
Oktober sind zu finden unter www.hfwu.
de/studium-generale. 


